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Bestellungen
auf "das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher Ammer
.

Anzeige »
nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven di «
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.
Amtliches Orzs» fiir stmmil. Kaiser !., Köniz!. «. Mt. Aehärden, smie fir die Gemeinden Dänin. UenMizödens.

_ Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags Uhr eNtgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

W 125. Dienstag, den 1 . Juni 1897. 23 . Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 29 . Mai . Der Kaiser cxerzirte heute Vormittag
auf dem Tempelhofer Felde die drei Regimenter der zweiten
Gardeinfanterie - Brigade . Nach Beendigung des Gefechts -
exerzirens ritt der Kaiser mit der Fahnenkompagnie in die
Stadt und nahm bei dem Offizierkorps des zweiten Garde -
Regiments das Frühstück ein.

Berlin , 29 . Mai . Das Herrenhaus erledigte zunächst
die Interpellation , betreffend Mängel bei der Einkommensteuer¬
veranlagung , die vom Finanzminister Miguel beantwortet ward ,
und dann kleinere Vorlagen . Zum Schluß wurde die Secundär -
bahnvorlage angenommen .

Das Abgeordnetenhaus erledigte zunächst kleinere Vorlagen
und nahm dann die Handelskammernovelle in dritter Lesung
nach längerer Debatte an .

Darmstadt , 29 . Mai . s Die Großherzogin ist heute
Nachmittag nach Coburg gereift , um sich auf die ernst lautenden
Nachrichten über das Befinden des Prinzen - Thronfolgers von
Rumänien hin mit ihrer Mutter , der Herzogin von Sachsen -
Coburg und Gotha , von dort nach Bukarest zu begeben .

Eisenach , 29 . Mai . Der Großherzog genehmigte den
Entwurf des Burschenschaftsdenkmals auf dem Wadenberg .

Ausland .
Pest , 29 . Mai . Der deutsche Kaiser trifft am 20 . August

hier ein und nimmt in der Ofener Hofburg Wohnung . Große
Festlichkeiten werden für diese Gelegenheit vorbereitet .

Bukarest , 29 . Mai . Ein heute Mittag ausgegebenes
Bülletin über das Befinden des Prinzen -Thronfolgers besagt :
Der ganze Vormittag verlief ruhig , die Kräfte kehren wieder ,
die Temperatur ist gesunken .

i Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
London , 29 . Mai . ^ MornNtzpost " meldet aus Konstan¬

tinopel , die dortigen Botschafter seien von ihren Athener Kollegen
informirt worden , daß die Lage des Königs und der königlichen
Familie sehr kritisch sei. Der König bereite seine Abreise vor .
„ Daily News " melden aus Athen , die Königliche Familie ver¬
lasse den Palast nicht mehr . Die Jacht des Königs stehe unter
Dampf . Die Mitglieder des Kabinets Ralli seien eine schlechte
Stütze für den König .

^ Athen , 29 . Mai . Die griechische Regierung richtete eine
ausführliche Note an die Mächte , in welcher sie die türkischen
Forderungen zurückweist . Das Verlangen einer Kriegsent¬
schädigung sei nicht berechtigt , weil nicht Griechenland den Krieg
begonnen habe . Eine Grenzberichtigung sei durch nichts begründet ,
weil , wie der Krieg bewiesen habe , die griechischen Stellungen
durchaus nicht wichtiger seien als die türkischen . Durch Auf¬
hebung der Kapitulation würden die griechischen Unterthanen der
türkischen Willkür ausgeliefert . Schließlich sei die Forderung
nach einem Auslieferungsvertrag angesichts der Handhabung der
Justiz in der Türkei überhaupt nicht erörterungsfähig .

Frankfurt , 29 . Mai . Der russische Botschafter Neltdow
empfing , wie der „ Franks . Ztg ." aus Konstantinopel gemeldet
wird , ein Telegramm Murawjews , worin der Zar den dringen¬
den Wunsch nach Verlängerung des Waffenstillstandes ausdrückt .
Der russische Botschafter übermittelte diese Ordre sofort dem
Sultan . — 36 Bataillone des syrischen Armeecorps gehen zur
Verstärkung an die bulgarische Grenze ab .

Konstantinopel , 29 . Mai . Amtliche Berichte stellen fest,
daß die meisten der in dem besetzten griechischen Gebiete vorge¬
kommenen Uebelthaten , die den türkischen irregulären Truppen
zugcfch neben wurden , von Verbrechern begangen wurden , die
durch die griechischen Truppen aus den Gefängnissen freigelaffen
waren .

Paris , 29 . Mai . Die von der Pforte den Botschaftern
als Antwort auf das Memorandum der Mächte überreichte Note
ist in sehr entgegenkommenden Ausdrücken gehalten . Die Note
richtet an die Mächte das Ersuchen , zu interveniren , damit die
gegenwärtige Waffenruhe zu einem regelrechten Waffenstillstände
umgewandelt werde , derart , daß auf den Frieden zielende Unter¬
handlungen eröffnet werden könnten .

Kanea , 29 . Mai . Die Insurgenten haben die '
Moschee

Calhvia in die Luft gesprengt .
'

,
'

Marine .
Z Wilhelmshaven . 31 . Mai . Kapt . z. S . Kirchhofs , beauftragt Mit

W . d . Geschäfts d . Inspekteurs der Marine -Artillerie hat in Begleitung des
Adjutanten , Kapt .-Lieut . Bossart eine Dienstreise nach Kiel angetreten . —
Mit Urlaub sind abgereist : Lieuts . z. S . v . Rothklrch und Vcmthen auf 30
Tage , Kapt . z. S . v . Schuckmarm (Hugo ) auk 3 Tage nach Kiel , Sec .-Lieut :
Wteczorek aus 30 Tage nach Wittenberg . — Masch .-Jng . Gansch ist krankheits¬
halber von . S . M . S . „ Kaiserin Aügusia " abkominandirt und hier einge¬
troffen . Derselbe tritt zur II . Werft -Division . Zum Ersatz ist der Masch .-
Ang . HencheUkoinmandtrt , welcher heute zum Antritt seiner neuen Stellung
über Wien , Triest nach PyraeuS abgereist ist . .

— Berlin , 20 . Mai . Der Kaiser wird auf der Jacht
„ Hohenzollcru " nach der Kieler Woche die Nordlandsreise an -

— London , 29 . Mai . Sechs Offiziere des bei BanLy
stationirten Kriegsschiffs „ Collingwood " machten am Donnerstag
eine Bootfahrt . Da man seitdem nichts von ihnen gehört , wird be¬
fürchtet , daß sie sämmtlich ertrunken sind .

Lokales .
Wilhelmshaven , 31 . Mai . Die Abreise S . K . H . des

Prinzen Heinrich mit dem Kreuzer „ König Wilhelm " zur Jubi¬

läumsfeier nach England ist endgiltig auf den 12 . Juni Vor¬
mittags festgesetzt.

Wilhelmshaven , 31 . Mai . Der Marine -Maschinenbau -
meister Klamroth ist von Wilhelmshaven nach Kiel versetzt uni
der Inspektion des Torpedowesens zugetheilt .

8 Wilhelmshaven , 31 . Mai . S . M . S . „ Frithjos "
und „ Siegfried " gingen heute Morgen zur Vornahme von
Schießübungen in See .

8 Wilhelmshaven , 31 . Mai . S . M . S . „ Pelikan "
, Kom¬

mandant Korv .-Kap . Franz lief am Sonnabend hier ein und ist
heute Morgen 8 Uhr wieder in See gegangen .

8 Wilhelmshaven , 31 . Mai . Das bei Helgoland stationirte
Wachtboot „ Wega " ist gestern Mittag von Helgoland hier einge¬
troffen , um dorthin kommandirt gewesene Mannschaften hierher zu
überweisen . — Heute Vormittag ist das Boot wieder nach Helgo¬
land in See gegangen .

Wilhelmshaven , 31 . Mai . Die kaiserliche Werft entwickelt
jetzt eine besonders lebhafte Thätigkeit , um den Neubau „ Ersatz
Friedrich der Große " bis zu dem für den Ablauf in Aussicht
genommenen Termin fertig stellen zu können . Der Bau ist so
weit gefördert , daß sich aus dem hohen Baugerüst , welches die
ganze Helling umzieht , die äußeren Formen des ehernen Schiffs¬
leibes bereits sichtbar abheben . Das Schiff wird , wie schon
früher erwähnt , nach dem Typ seines Schwesterschiffes „ Kaiser
Friedrich III ." erbaut werden . Das letztere liegt unweit der
Helling im mittleren Dock, woselbst die für die Panzerung er¬
forderlichen Arbeiten ausgeführt werden . Die Decksaufbauten
gewähren infolge vermehrter Anwendung der Schnellfeuer -Kanonen
ein von dm Panzern der „ Brandenburgs -Klasse völlig abweichen¬
des Gepräge . Außer den beiden Panzerschiffen wendet die Werst
ihre Thätigkeit insbesondere der Ausbesserung des neben dem
Schwimmdock liegenden Artillerieschulschfffes „ Mars " und dem
Aviso „Wacht " zu . „ Mars "

, dessen Srkadsttenmesse eine erheb¬
liche Vergrößerung erfahren hat , wird Äs Werft voraussichtlich
in 8 — 10 Tagen wieder verlassen . Eine Außerdienststellung in
diesem Jahr dürfte kaum zu erwarten sein .

8 Wilhelmshaven , 31 . Mai . Der flüchtige Schreiber
Delk vom Div .-Boot I ) 9 ist in Brüssel verhaftet . Es ist ein
großer Theil der gestohlenen Gelder bei demselben vorgesunden .

- j- Wilhelmshaven , 30 . Mai . Ein Sergeant und ein
Gefreiter vom Posenschen Infanterie -Regiment Nro . 47 brachten
hier einen Deserteur ein . Derselbe war im Jahre 1893 von
seinem hiesigem Marinethcil desertirt und hat sich kürzlich
freiwillig der Militärbehörde gestellt .

- 0 Wilhelmshaven , 31 . Mai . In der Bismarckstraße
hat der Marinefiskus mit dem Legen der zweiten Rohrleitung
von hier nach Feldhausen begonnen .

Wilhelmshaven , 81 . Mai . Die Dampfer „Union" und
„ Heppens " sind mit einer großen Ladung von Fischen , darunter
viele Edelfische , hier angekommm .

- o Wilhelmshaven , 31 . Mai . Aus Anlaß der Tat¬
sache, daß in letzter Zeit von verschiedenen Einwohnern Iltisse ,
Marder re . gefangen worden sind , sei daran erinnert , daß der
Verein für Geflügelzucht für derartiges Raubzeug eine Prämie
zahlt .

- o Wilhelmshaven , 31 . Mai . Der Verband der Geflügel¬
züchter von Röstlingen und Wilhelmshaven hält am 2 . Pfingst -
tags seine erste Quartal - Versammlung im Schützenhofs zu
Bant ab .

-o Wilhelmshaven , 31 . Mai . Der Krieger - und Kampf¬
genossenverein wird sich in einer Stärke von 400 Mann an dem
Bundesfest des oldenburger Kriegerbundes in Bockhorn be¬
theiligen .

-o Toundeich , 31 . Mai . Der Bürgerverein hielt am
Sonnabend eine Versammlung ab , in welcher u . A . mitgetheilt
wurde , daß ein Plan , betr . Durchlegung der Gökerstraße bereits
fertig gestellt sei . In der Wasserleitungsangelegenheit wird mit¬
getheilt , daß die Formulare zur Anschlußerklärung noch immer
nicht zur Vertheilung gelangt seien . Man wünschte dringend
eine baldige Erledigung dieser Angelegenheit .

-s- Bant , 31 . Mai . Jnbezug auf die Wafserfrage ist von
der kaiserlichen Intendantur zu Wilhelmshaven beim hiesigen
Gemeindevorstand ein Schreiben eingegangen . Darnach kann
an einen Anschluß der ganzen Gemeinden Bant und Heppens
an die marinefiskakische Leitung augenblicklich noch nicht gedacht
werden , weil man vorerst noch einen zweiten Brunnen beim
Barkeler Busch bauen will , von dessen Ergiebigkeit der Anschluß
abhäugt . Dem Anschluß einzelner Theile der Gemeinden , z . B .
Tonndeich und Wilhelmshavenerstraße , stände nichts im Wege .

—o Bavt , 31 . Mai . Für die Geflügelausstkllung, welche
zu Pfingsten auf dem Schützenplatze zu Bant stattfindet , wurde
auch vom Verein für Geflügelzucht und Vogelschutz in Wilhelms¬
haven ein Ehrenpreis gestiftet . Es stehen den Preisrichtern
nunmehr annähernd 30 Ehrenpreise zur Verfügung .

- j- Bant , 31 . Mai . Herr Nebenlehrer Thölking an der
hiesigen katholischen Schule ist zum Nebenlehrer mit Hauptlehrer¬
gehalt ernannt worden .

AUS der UMILSM
'ö Md dsr KrSMW.

- s- Oldenburg » 30 . Mai . Auf dem Donnerschweer Exer¬
zierplatz wurde heute das sechste oldenb . Trabrennen abgehalten .
Es siegten im I ) Trabrennen für 3jährige Pferde 1 . Buswa -
Dcpenyauscn , 2 . Harms -Sander Seedeich , 3 . Kuhlmarm -Bümmer -
stedc,- II ) Trabrennen für ältere Pferde : 1 . BuSma , 2 . zur
Lohe -Klein - Garnholt , 3 . Köhlken -HuntebrückIII ) Old . Garnis .-

Jagdrcnnen : 1 . Lieut v . Garnier , 19 . Drag . , 2 . Lieut . v . Alien ,
3 . Avantageur v . Kramsta , beide vom Drag .-Regt . 19 . IV )
Trabrennen für 94er Pferde : 1 . Daun -Wiarderbusch , 2 . Busma ,
3 . Kuhlmann -Bümmerftede, ' V ) Trabfahren für 4jährige : 1 .
Köhlken , 2 . Jansen - Osterhusen , 3 . Kreye -Nadorst / VI ) Trab¬
fahren für 2jährige : Daun - Wiarderbusch , 2 . Köhlkcn , 3 . Herzog -
Wassens ) VII ) Trabfahrm für Zweispänner : 1 . G -rdes -Oldenb -,
2 . Lohe - Sanderseedeich , 3 . Ahlers -Gnadenfeld - VII ! ) Bremer
Steeplcchase : 1 . v . Kramsta , 2 . Lieut . v . Krosigk , 3 . Rittm v .
Arnim . Der Erbgroßherzog vertheilte die Preise au die Sieger .
Tem Rennen wohnte eine große Zuschauermenge bei . Der Son¬
derzug aus Wilhelmshoven war gut besetzt._ _

Telegraphische Depesche des Mlheimsy . Tagrbl .
88 . Berlin , 31 . Mai . Wie aus Liegnitz gemeldet wird ,

trifft der Kaiser zur Feier des 100jährigen Bestehens des Gre¬
nadier - Regiments König Wilhelm I dort am 16 . Juni ein , um
der Grundsteinlegung des Denkmals für Kaiser Wilhelm I und
der Parade beizuwohnen .

88 . Berlin , 31 . Mai . Beim Reichskanzler Fürsten
Hohenlohe fand am Sonnabend Abend ein Diner statt . — An¬
läßlich der Anwesenheit der Mitglieder des Bundesraths und
des Reichstags in Hamburg fand im Hauptrestaurant der Aus¬
stellungshalle ein Festmahl statt , wobei Bürgermeister Mönckeberg
auf den Reichstag und den Bundesrath toastete , während
Minister v . Bostticher ein Hoch auf die Stadt Hamburg aus¬
brachte . Die Rückfahrt erfolgte Abends 8 ' /^ Uhr .

88 . Berlin , 31 . Mai . (Prozeß Tausch .) In der heutigen
Verhandlung ist die Aussage des Geheimraths Friedheim vom
Polizei -Präsidium besonders wichtig . Friedheim erklärt , Tausch
habe ihm früher den im Berliner Tageblatt erschienenen Artikel
gezeigt und bemerkt , er habe Dr . Levysohn einige Mittheilungen
unter strengster Diskretion gemacht . Levysohn hab ^ diese Angaben
sofort im Tageblatt veröffentlicht und zugleich mehr geschrieben,
als ihm Tausch gesagt . Tausch habe noch besonders bemerkt ) er
habe Leckert inzwischen kennen gelernt und es sei unmöglich , daß
ein solcher Mensch vom Staatssekretär v . Marschall empfangen
werde . Nach Vernehmung des Polizei - Präsidenten von Windheim
erklärt der Vorsitzende , daß der Anklagepunkt bezüglich Urkunden¬
fälschung gegen Tausch in Wegfall komme. Nach einer heftigen
Kontroverse zwischen Staatsanwalt und Verth , und nachdem der
Präsident dem Rechtsanw . Lubczynski eine Ordnungsstrafe angedroht ,
legte Lubczynski die Vertheidigung für Lützow nieder .

88 . Kiel , 31 . Mai . Der Mimnöepoldampfer „Friedrichs¬
ort " stieß mit einem Fährdampfer zusammen und wurde hierbei
stark beschädigt .

8 .8 . Wien , 31 . Mai . Die Entscheidung über die par¬
lamentarische Krisis dauert fort . ^ ..Badern wurde heute vom
Kaiser empfangen . Auch heißt es , daß 3 Parlamentarier der
Linken , von denen keiner der deutschen Fortschrittspartei angchört ,
zur Audienz beim Kaiser berufen sind , um über die Zustände
des Parlaments gehört zu werden .

88 . Paris , 31 . Mai . Im Süden der Provinz Oran
sind große Waldbrände ausgebrochen . Truppen find nach dem
Branöplatze abgegangen .

88 . Paris , 81 . Mai . Gestern Abend sind in Mittel -
Frankreich schwere Gewitter niedergegangen . Der Schaden an
Material ist groß . 14 Menschen wurden getödtet .

88 . Athen , 31 . Mai . Der Kömg stattete dem russischen
Gesandten einen längeren Besuch ab .

8 .8 . Athen , 31 . Mai . Infolge fortgesetzter Gren : Ver¬
letzung seitens der Türken herrscht hier große Erregung . Minister¬
präsident Ralli hat deshalb mir verschiedenen Gesandten Rück¬
sprache genommen . _ _

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wittzetmshaoen *)
vom 22 . bis 28 . Mai 1897 .

G eLoren : Ein Sohn dem Lootien Graffunder ; eine Tochter dem
Maschinisten Strecker , Postassisteut -n Mieling , Schlosser Mammen , Schlosser
Warntck .

Aufgeb oten : F-suerwehrm . Hotzke und M . Rath , beide hier , Ziergant
Mensch und D . M . S . Reuse , beide hier , Werkführer Krüger zu Schlochau
und A . M . Gerdes zu Utgast , Schlächtermeister Hehrmann und I . F . H .
Behrends , beide zu Bant , Postassistent Penaat hier und A . I . S . Kuck zu
Schwei , Schiffskapltän de Wall hier und H . G . de Wall zu Mitte -Großesehn ,
Kutscher Oifert hier und E . I . A . von Rahden zu Bant , Techniker Linde¬
boom hier und E . Roßkothen zu Duisburg ..

Eheschließungen : Arb . Schriever hier und T . T . Ehr . Lübben
zu Wittmund , Werkführer Mander und M . I . K . Rtenits , beide hier , Schuh -
machermetster Ruseler hier und T . I . Eckhoff zu Biktorbur , Ob .- Bootsm .-
Maat Esch und I . M . E . Beiger , beide hier , Maler Schtvandt und M . K .
W . Stolle , beide hier .

Gestorben : Uhrmacher Oppermann , 20 . I . alt .

(* Nachdruck verboten .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

der letzte»
34 StundenDatmn.

Mai »o.

Hochwasser in MlhelMshaor«.
Dienstag den 1 . Juni . Vorm . 1,37 , Nachm . 1,46 .
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Verdingung ;
M SierftsÜNUg zweier Ms-

siveü Giebel am Exerzierhause der
.Werftkaferne Hieselbst soll am IS . JUtti
d. IS ., Vorm . 1! Vs Uhr , öffent¬
lich verdungen werden. Bedingungen
And Kostenanschlag liegen im Geschäfts-
-zimmer der Unterzeichneten Verwal¬
tung aus . ^ ^ .

. Wilhelmshaven , den 29 . Mai 1897 ,
Marlne -Garnison -Verwaltung

In Sachen ,

Band XIX , Blatt Nr . 684 ein
, ^ . tzetragenen Grundbesitzes,wird das Verfahren auf Antrag der
betreibenden Gläubigerin endgültig ein¬
gestellt. . , ,

Wilhelmshaben, den 19 . Mai 1897
VömglichesAmtsgerichtTI .

Bekanntmachung.
.

^Die öffentliche unentgeltliche Erst
impfemg der im Jahre 1896 ge¬borenen, sowie in den Vorjahren ge¬
borenen, aber bislang noch nicht mit'
Erfolg geimpften Kinder und die
öffentliche unentgeltliche Wieder »
Mpsnng der im Jahre 1885 ge¬borenen, sowie der in den Vorjahren'geborenen, aber bislang noch nicht mit
Erfolg geimpften Kinder wird durch
den Königlichen Kreisphhsikus Herrn
Sanitätsrath Di . von Meurers an den
nachbenannten Tagen und zu den an¬
gegebenen Zeiten im Lippert '

schen Lo¬
yale, zur Tonhalle, Ostfriesenstr . 55,
vorgenommen werden.
Am Montag , de« 14 . AM d.

^ I ., Nachmittags 8 UhrrDie Impfung für die in den Mo-
Mten Januar , Februar und März1896 geborenen Kinder und für die
bisher ohne Erfolg geimpften Kinder
7ms den Vorjahren. ,Kontrolltermiu am Montag , denS1 . Juni , Nachmittags 3 Uhr,

Am Dienstag , den LS. Jnni , d
^ Nachmittags S Uhr :
-Die Erstimpfung der in den Mo-
Mten April, Mai und Juni 1896
geborenen Kinder .

Aovtrolltermi « an» Dienstag , denSS . Jnui , Nachmittags S Uhr.
Mm Mittwoch , de« 16. Juui d.

. I «, Nachmittags 3 Uhr :Die Wiederimpfung für die im
-Jahre 4885 geborenen (zwölf¬
jährigen) Änäbcn des Königlichen
Gymnasiums und der Mittelschule ,Mr 3i/z Uhr für diejenigen der I .Md li . Volksschule, um 4 Uhr derDl . Volksschule."

Mittwoch ,
Nachm. 3

4 Uhr.
Am Donnerstag , den IV. Jnnid. I ., Nachmittags 3 UhrrDie Erstimpfung der in den Monaten

Juli , August und September 1896
sgeborenen Kinder .

Nvntrolltermis am Donnerstag ,S4 . Juui , Nachm. 3 Uhr.
Am Freitag , de« 18 . J ««r d.2 -, Nachmittags 3 Ahr :Die Erstimpfung der in den Monaten

Oktober, November und Dezember1896 geborenen Kinder .
Kontrollier «»!« am Freitag , deniS . Jnni , Nachmittags 3 Uhr.
Mm Sonnabend , de« iS . J ««rv . I ., Nachmittags 8 UhrrDie Wiederimpfung für die im

Jahre 1885 geborenen (zwölf?
jährigen) Mädchen der höheren
Töchterschule und Mittelschule, um
ZV, Uhr für diejenigen der I . undII . Volksschule, um 4 Uhr der III .' Volksschule.

Kontrolltermin am Sonnabend ,de« S6 . Jnni , Nachm. 3 bezw.3 Vz «nd 4 Uhr.Die betreffenden Eltern und Pflege¬eltern werden hierdurch aufgesordert ,für eine rechtzeitige Gestellung ihrer
impfpflichtigen Kinder zu den ge¬nannten Terminen bei Vermeidungder im Z 14 des Reichs-Jmpf -Gesetzesvom 8 . April 1374 angedrohtenStrafen Sorge zu tragen, sofern ander¬
weitig durch Privat -Jmpfmrg nicht
uachgewirfen wird , oder die Impfungaus einem gesetzlichen Grunde ärztlich
bezeugter Gefahr für Gesundheit oder
Leben unterbleiben muß .

Die Schulvorstände werden ergebenst
ersucht , die pünktliche klasssnweife Ge¬
stellung der Schüler bezw . Schüler¬innen durch die Herren Lehrer ver¬
anlassen zu wollen. Um eine Störungder ordnungsmäßigen Abwickelung des
Jmpfgeschäftes durch Zurückweisung zuvermeiden, werden die Eltern bezw .
Pflegeeltern ersucht, die Impflinge mit
nmgewaschmevr Körper und reinen
Kleider», und zum Zwecke des Namens-
Aufrufes bereits v« Stunde vor der
attgesetztW Zeit erscheine» zu lassen .

Zur öffentlichen . Impfung dürfen
Kinder aus einem Hause, in welchem
Fälle von Scharlach , Masern, Diphthe -
ritis , Krup , Keuchhusten und Fleck¬
typhus in den letzten vier Wache «
vorgekommen sind , nicht gestellt werden
für diese Kinder wird ein späterer
Amtstermin angesetzt werden.

Wilhelmshaven , den 23 . Mai 1891
Der Hülfsbeamte - es König!
Landraths des Kr» Wittmrmd

I . V. :
Baske , König !. Polizei - Cornmissar

Im freiwilligen Aufträge verkaufe ich
Dienstag , den 1. Juni 18V?,

Nachmittags S /, Uhr,
Neuestraße 2, 1 . fortzugshalber:

2 lange Tische , 2 ^ -Tische , 2
lange Bänke, 1 gr . Klerderschrank,
1 Sekretär , 2 hölz. Bettstellen ,
1 eis. Bettstelle, 1 Kommode, 1
gr . Wandspiegel, 1 Sopha , 4
Rohrstühle , 1 Küchenschrank usw. -

2 . außerdem : 1 Causeuse u . 2 Sessel
mit rothbr. Plüschbezug (fast neu)
und 1 Sopha mit rothbr. Bezug
(neu), 1 zweith. Kleiderschrank,1 fast neue Waschmaschine,1 fast neues Fahrrad mit
Pneumatik , 2 sehr gute Nähtische,1 Hs Tisch

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . Verkauf bestimmt.

Reverey » Gerichtsvollzieher.
In Zwangsvollstreckungssachen ver¬

kaufe ich
Dienstag, den 4. Juni d. I .,

Nachm. S '/r Ahr.
Neuestraße 2 :

1 Sopha mit rothbr. Nips, 1
Schrank , 4 Wandbilder , 1 Hj Tisch ,2 Tischdecken, 1 geschnitzten Uhr¬
kasten, 1 kl . Rauchservice, 1 Blumen¬
ständer, 1 Eimerschrank, 2 weiße
Blumentöpfe und 10 Töpfe mit
Blumen (1 sehr schöne Myrthe)

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . Verkauf bestimmt.

Revsrey , Gerichtsvollz.

Anzuleihen gesucht
auf dnrchanS sicher« 1. Hypo»
Iheke« baldmöglichst eventl. z«m
1. November d . I . dvS « M ..
8SSV M ., LVSS M . «nd
16VV M .

A .« KO VGA., KLßss .,
Fedderwarden .

Zu vermiethen
ein gut möbl . Wohn - u . Schlaf¬
zimmer, Preis 35 Mk. monatlich .
Dieselben , können auch einzeln ver-
miethet werden . Roonstraße 99 .

Zu vermiethen
ein möblirteS Zimmer .

Kasernenstraße 3, 2 Tr . r.

Zu vermiethen
eine IM " Wohnung .

Knreck, Banterdeich 2.

Zu vermiethen
eine gut « öblirte Stube evtl , mit
Schlafstube auf sofort oder später .

Knorrstraße 7, prt . r.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Mrktstraße 11, I .

Zu vermiethen
möblirtes Zimmer.

W . Sommer , Kaiserstr . 66, II .

Zu vermiethen
aus sofort ein Lade « , verlängerte
Roonstraße , Bant.

Theodor Schmidt.

Kin mööl. Zimmer
zu vermiethen.

Friedrichstraße 7.

Sofort z« »mW «
eine 6räum. Wohnung mit Zubehör .

Loms Leeser.

Möbl . Zimmer
osort zu vermiethen .

O . Renken , Roonstraße 16b.

Zu vermiethen
zum 1 . Juli eine 4räum . Parterre¬
wohnung mit allem Zubehör.
Preis 336 Mark.
B . Meemkeu, Margarethenstr. 5.

Zu veriniethett
zum V August eine 7räum. Obek -
wohurmg an gute stille Bewohner
Preis 230 Mark. ^ ^ .

Verl. Gökerstr . 22/ am Kirchhöfe .

Ovtl68 Dosis
für 2 junge Leute.

Kurzestraße S, 1 . Etg .,
am Güterbahnhof Wilhelmshaven.

Ei« gut mööl. Zimmer
zu vermiethen.

Marktsträße 37- L Tr . l.-

Ei« fein mövl. Zimmer
zu Vermiethem

Märktstraße 85- !.

Zum 1. August
eine 4r. Magenwohnnng , eben¬
daselbst eine möbl . Stube zit ver¬
miethen . Ulmenstraße 26, m r.

ki« still möbl. Zimmer
zu vermiethen, passend für Werst -,
Bahn- und Postbeamte .

Bahnhojstraße 8, 1 . Etg. r.

Zu vermiethen
auf sofort ein sehr schönes Zimmer
an 1 oder 2 Herren. Auf Wunsch
ganze Pension . Roonstr. 102 .

Zu verkaufen
ein hocheleganter Break (4sitzig .)

H. MofferS , Müllerstr.

M Alt M » KMö
preiswerth zu verkaufen.

Grenzstvaße 1s .
Wege « Mangel an Platz

habe ei» gutes schweres

abzugeben. Hmterstr. 30, Z Tr. r.

Zu verkausm
ein gutes WM " Zweirs -
mit Luftreifen und ein gut erhaltener
ZW" Kinderwagen.

Bant, Hafenplatz 2.

Zu verkaufen
ein Polyphon mit Rote ».

Zu erfragen in der Exped . d . Bl.
SosnoLI :

ein junges Mädchen mit guten
Zeugnissen.

H. Titsch . Neubremen,
Verl . Peterstr. 2, pt.

Gesucht
auf sofort ein tüchtiges Mädchen .

Rheinischer Hof.

Gesucht
auf sofort ein kleiner Kellner von
14 — 16 Jahren, sowie ein tüchtiges
Dienstmädchen.

SadewaflsrS Tivoli .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen für den
ganzen Tag .

Schwedenhaus 2, Pt . l.

Gesucht
zum 1 . Juni oder später ein junges
zuverlässiges Mädchen zur Stütze
der Hausfrau und mit zur Aushülfe
m Laden . Familienanschluß und Ge¬
halt nach Uebereinkunft . Off. bitte
an die Exped . d . Bl . u. X . L . 92 .

Gesucht
auf sofort oder später ein ganzes
Ha«s zu miethen , am liebsten in der
Kaiser-, Roon-, Friedrich -, Kronprinzen -
traße oder sonst in dieser Umgegend.

Offerten mit Preisangabe unter
L. E7 . 100 an die Exped. d . Blattes .

Suche
noch einen Hilfskelltter zu Pfingsten
für meinen Garten .

18 . Karst , Heppens.

Gesucht
ein reinl. Mädchen für Vormittags.

Friedrichstraße 7.

Gesucht
ein leeres Zimmer Mit Schlaf¬
zimmer in der Nähe des Parks . Off.
mit Preisangabe unter L . 66 an die
Exped . d. Blattes erbeten .

. . VSMisiv « ^8m HimNelfahrtstage öön Wilhelms¬
haven nach Ebkeriege ein goldeveS
Medaillon mit Kette. Gegen gute
Belohnung , wird der ehrl . Finder ge¬
beten, dasselbe abzugeben bei Herrn
Landwirth Jrps , Ebkeriege,- oder
Roonstraße 6, Wilhelmshaven .

Avhaildm gekommen
eine kleine Gpitzhünditt . Abzugeben
gegen Belohnung in der Exp , d . Bl.

Zugelaufen
eine große selbe Hündin . .C . Maas , Bismarckstr . 26 .

Trocken aerancherten

bei Abnahme von ganzen Schinketi
L Pfd. 65 Pf,

Neuestratze iS .
Langstielige

Mpd 8kImwMder.
(Lodal -

^ .usvörkLuk .

Dmell-Clttlftrtisn.
Ein fertige - Kleid , ganz ge¬
füttert, streng modern, von 15

bis 18 Mk.
Verl. Gökerstr. 11.

N . d . Z .
skaKssprvrsör

» Psd.
-- ,20Schellfische , große

mittel -- ,15
kleine - ,10

Dorsch —,20
Schollen, große —,30

mittet - ,20
. kleine - ,io

Seehecht - ,20
Seelachs —,20
Fischcarbottübe —,30
Knurrhahn - ,10
Petermännchett — ,30
Steinbutt, große u. rnjttel 1,-

kleine —,50
Tarbutt, große —,60

mittel —,50
kleine —,30

Seezungen, große 1,-
kleine —,80

Rothzungen - --,25
Lachs, gefrorener
Flußhecht —,55
Zander - ,70
Geräucherte Makrelen Stück —,50

„ Flundern Psd . - ,45
Telephon M . 53.

Niederlage bei Heikes , Altestr . 18 .

(weiß u . gelb) gebe von jetzt an das
Stück für 10 Pf. ob, täglich frisch

geschnitten.8. Langenkamp,
BiSmarckstr. SS ,

gegenüber dem Parkhaus .

MÜ
"

TtnZpf - ,
VssKtze

in allen Farben.

Verl . Gitterstratze 11.

in verschiedenen Farben ,
Meter 80 Pfg .

tisnn. üögsmsnn

i . I-ilcke
tzwpüsblk

'lVörktstrasZS 22.

Ktchi «ktte jz. MLlches
für Hauch Küche, auch KellusritMM
auf gleich , zu vermiethen .

Frau Behrens , Hannover, .
_ Burgstraße 21, 2. Et. _ _e

Königstr . 51 .

Der Rest der
Sache« soll nur
dieser Woche

zurückgefetzte«
noch bis Ende

ausverkauft werden.
ümolll

Aomlz -UekerM
der

Gldenöurgischen Spar- und Leihöank,
KLLLsLv ^VILZrvlnrMrsvvir,am 81. Mat 18SV.
e 1 L V ».

Mk. Pfg.
41,828 36

886,851 28

Entflogen
eine blaue Lande (Riesenrömer ), so¬
wie vor einiger Zeit eine blauweiß¬
geschuppte LuchStanbe . Wiederbringer
oder Auskunftgeher eine Belohnung .

-« Lhadr«, Bahnhofstr. 1 .

Casse-Bestand . . .
Wechsel -Bestand . .
Conto -Corr . -Debitor.
Effekten-Bestand . .
Verschiedene Debitoren

2,332,784 01
121,916 15
230,303 —

3,613,662 80

I? i» O B I V « .
Mk. Pf.

Einlagen-Bestand . 3,370,408 45
Conto -Corr .-Creditor. 142,367 70
Verschiedene Creditoren 21,476 35
Check-Conto . . . . 79,430 30

3,613,682 80
Für die Verbindlichkeit der Filiale hastet die Oldenburgische Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesammten Vermögen .
Aktien-Cüpital M. 3,000,000. — Reservefonds M. 750,000.

Wir vergütenMr neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :
bei 6monatl. Kündigung V» Vo unter dem jeweiligen Discont der Deutschen

Reichsbank, mindestens 2i/,, höchstens 4 °/y Zinsen f . I .bei 3monatl. Kündigung 2i/z »/o Zinsen f. I .
bei kurzer Kündigung und auf Check-Conto 2 «/g Zinsen f. I .

Diskont der Deutschen ReichSSaul 3 °/<>.
DartehnSzius do. öo. 4 °/o.
Unser Zins Mr Wechsel . . . 4 °/«.do. Couto-Correut . 4 "/«.

Oldenburgische Spar- und Leihbank.
KL1L » 1v HVL1I » Sl « L8lL » VVIL .

vtoator . Lastilvo «.



m dewiÄeliknüen feste
offsniro als bssoncibps pr-sis^ srtk :

Gute Backbutter I
'

. . . . Pfund 85 Pf -
Ganz frische fette Backbutter . . „ 90 -95 Pf .
Vorzügliche Molkerei (Süßrahm -) . „ 100 Pf -
Allerfeinste Centrifugenbutter . . „ 105 Pf .
Beste Dampf-Molkerei . . . . „ 110 Pf .

H
Frische Eier pro Stiege (20 Stück) . . . 80 Pf -

m
( ü/lLpgAplNS ) .

Allerfeinste Süßrahm - . Pfd . 70 Pf . , 2 Pfd . 1 .35.
Vorzügliche Süßrahm - . Pfd . 60 Pf ., 2 Pfd . 1 . 15.

Ausgezeichnete Tisch - ^ Pfd. 0.50.Gute Kochmargarine . Pfd . 30 -40 Pf.
FV .

Allerseinstes Kaiser-(Goldstaub )-Auszugsmehl
Pfund 18 Pf . , 10 Pfund 1 .75.

Weizenmehl II . Pfund 15 Pf., 10 Pfund 1 .45.
Beste Sultaninen . . . . . . Pfund 35 Pf.
Rosinen mit Steinen . . . . . Pfund 30 Pf .
Corinthen . . . Pfund 25 Pf .

V .
Fein gemahlenen Zucker . . I . Pfund 25 Pf .
Hutzucker . . . . . . . . . Pfund 28 Pf .
Würfelzucker . . . . . . . . Pfund 26 Pf .

Zlocis ZEstSS ! uncj fnoi ins ^ Lus gsiiefSpt .

N
.

M
. ZLüdnsr

, Mlkelmskaven ,

Filiale Osnabrück.
M « « W8tS ' » 88G V8 .

Filiale Osnabrück.

Dis LmM-KackMjtall Nr. 2
am Torpedo -Depot mrd die

DWM -MllöMstllll Nr. 4
i« Heppe«- (Kommiisioagartev) ,« erden am

Mttvovk. üell 2. !üm, NMsZs 1 vdr
eröffnet .

Die Herre « -Badea « stalt Rr . 3 Heppens (KommissionZgarten ),wird benutzt werden können , falls nicht geschossen wird .
NI «

F . 5 .

3
. R

. Liters
,

Kunstfärberei, chemische Reimgungs- und Dekatir -Anstalt .

bMi «

Schuywaaren
Von den einfachsten

sollen

fedrm
verkauft werden

Louis
i»M -rake

Preise

« WM

Usuptgkv .
250.060, 150,000, 100,000.

75,000, 50,000, 25,000, 20,000,15,000 10,000 u . s . ^
Ästrer

NsWdZllLotterie .
2iskLllA 10 .^ 13, 4M 1897.llooss L 3,30 LL . korto unä ,Pisten 30 ktz .
. Hptgsv . 50,000, 20,000' 10,006 sto . vsrssnäst ^

E ^ Ss,w

WrIMMG «
garantirt italien ., halbgewachsene

Mk . 1,20 .
Bettfedsr« billigst.
aloNs . Liurrirr ,

Geflügel - und Fkdern -Jmport ,
Oeksenkirchen .

V«rI«I>iiliM- jmtziZtz.

Hs. MÄrr «--.
Bant . Emden .

Hobes - Anzeige.
Heute Nacht 1 Uhr verstarb

nach langem schweren Leiden mein
lieber unvergeßlicher Mann und
Vater , der Maschinenbauer

Wlitzlw krock«
im Alter von 50 Jahren . Dies
zeigen mit der Bitte um stilles
Beileid ttefbetrübt an

ltis immilsn äiaMIisdm «.

Die Beerdigung findet am
Mittwoch Nachmittag 4 Uhr vom
Werftkrankenhause aus statt .

Gesucht
Mm 1 . oder 15 . Juni ein ordentliches
Ntädchs «» welches alle Arbeiten
verrichten kann .

Frau Krau !, KommissivnSgauen .

Ein neuer schwarzer

Oeiirolk Nuzvg
umständehalber spottbillig zu verkaufen .

Neue Wilhelmshavenerstraße 45 ,
neben der Schule .

llMertrefslichs FHcklochr
SorosLl "

j macht die Füße fest und dauernd widerstandsfähig und beseitigt
jeden unangenehmen Geruch bei Fußschweiß,

L Flasch - , Mark .
General -Verkaufsstelle für Wilhelmshaven :

kmil kmMitr, MmMch 13, a« Markt. I
Auch zu haben in meiner

Filiale Roonstr . 75 » und bei Herrn G . B . Janssen ,
Schuhgeschäft, Gökerstraße.

locles -Anreige .
(Statt jeder besonderen Anzeige .)

Gestern Abend 11 ^ Uhr ver¬
schied nach längerem Lewen unsere
gute Schwester und Schwägerin

NMn .WMMWW .
Um stilles Beileid bitten

Wilhelmshaven - 81 . Mai 1897 .
Iskm fjöiosrnrM v. fnui.
Die Beerdigung findet am

Donnerstag , den 3 . Juni , vom
Sterbehause aus statt .



AM neuen

Elegante Herren-Anzüge von 8,00 bis 48,00 Mk.
Elegante Herren - Sommer - Paletots von 9,50 bis

34,50 Mk.
Elegante Herren -Beinkleider von 3,00 bis 13,00 Mk.
Sommer-Joppen von 1,20 M . an.

Slßtt SWtztMkkeills
am

Lonntag, äön 13 unlZ Kontsg, lien >4.

ll >8
Am ersten Festtage

h AM 2 '/ , Uhr vom

»

zu bekannt billigsten Preisen.

Anfertigung nach Maaß :
An beiden Tagen Gkrrer » - Cmreset , ausgeführt von der

Kapelle des Oldenburger Infanterie -Regiments Nr . 91, unter persön¬
licher Leitung des Kapellmeisters Ehrich, sowie Abends JestbrM .
Am Abend -des ersten Festtages

nach OldsubArg und NsrÄSNhsm !
12 .04, nach Brems « 12 .10 ab Delmenhorst .

in größter Auswahl .

VSN

b- . ' . , -1

l. an.
M IßWÜk 2 jW 1«k.

Marktstraße 15, 2 Tr.

K-- ' -. .veMt .'

lr

tlgWk

bis Pfingsten mit meinem großen Lager
modernster und aufs Geschmackvollste
garnirter Dame «- rmd MöLchS«-

zu rLumm, verkaufe ich dieselben ohne
Rücksicht auf den reellen Preis zu jedem
annehmbaren Preise .

Mühlenstratze 97 , Ecke der
Börfenftraße.
>a,cks,!N '

.4

:den Donnerstag, Abds . 8 Uhr:

im Holet Büke.
Gäste stets willkommen.

zu
WWelAshaven .

D Dienstags u . Freitags vvn'8—-10 Uhr:
Wallftratze .

am Dsrmesstag - de« S. d. M .,
Abends 83/z Uhr , .

im Parkrestaurant .
Tagesordvsug :

1 . Einrichtungeines Wohnungsbüreaus.
2. Bortrag des Herrn Thaden über

Müllabfuhr .
3 . Absendung eines Delegirten nach

dem Verbandstage in Leipzig .
4 . Unfallversicherung .
5 . Drucksachen des Vereins .
6 . Verschiedenes.

Sämmtliche Hausbesitzer werden hier¬
zu eingeladen.

Ser VorstWS.

irr Men Wsin üu lisch klüssß

mit eibWt - rts !
'

Preis:
8edr edle WOlGWO sed? Mv 3

Einziger Plirlhitivmrktzgzar hier « Platz,
«s .

* ...,

Handlungs-
Commis von

(Kaufmännischer Verein)
Hamburg , Kl . Bäckerstr. 32 .

Kostenfreie Stellenvermittelung :
484 « Stellen in 1896 besetzt,- Pen¬
sions -Kasse mit Invaliden -, Wittwen -,
Alters - u . Waisen-Versorgung - Kranken-
und Begräbniß - Kasse , e . H -, mit Frei¬
zügigkeit über das , Deutsche Reich.
Hleöer 53 Süy Weremsangehörige .

Geschäftsstelle m Wilhelmshaven
beim Bezirksvorsteher Herrn K . Iahren -
sel » , Gökerstraße 5 .

Reoaktiüu, DrnckMw Verlag vorOLH . Süß , Wilhelmshaven .

KsvsIIenston-Vsi-vin .
Die nächste Mormtsversamm

l« « g findet Dienstag , den 1 . Mai ,
Abends 8i/z Uhr , im Vereinslokal statt .

SM VsrsiZNS.
(Telephon Nr . 16 .)

Mittwoch , . den 2 . Juni,
8 Uhr,

im Vereinslokal (unten ) :

NkchwullllsZ vl. Jams .
Uebergabe eines Geschenkes an den

Verein , Beschlußfassung über einen
Pfingst-Ausflug u . über das Sommer¬
fest, wwie zu Z 10,8 .

Mittwoch , dSN 2. Jmtzi,
Abends ? l/z Uhr :
i»r MMMÄW

Dnroll ciis Lisdurt oinss K88nnäsn ,
LvolllsroliMS rvnräsn oikrsnt

26 . Uai 1897 .
I 'kLrrSLh

nvä Iran LoäviZ Zob. von Llano.

Die Geburt eines
zeigen hocherfreut an

MotMä RsLL
und Frau Emma geb . Weinberg .!

Hodes -Anzeige.
Am Sonnabend , den 29 . Mai ,

entschlief sanft nach kurzer Krank¬
heit im 71 . Lebensjahre unser
lieber Vater , Großvater und
Bruder , der Maurer

!!
Dies bringen tiesbetrübt zur

Anzeige
Bant , den 31 . Mai 1897 .

8 . Gichten und Frau Sophie
geb . Grashorn .

und Familie .

Die Beerdigung findet am
1 . Juni Nachmittags 3 Uhr vom
Trauerhause (Bant , Werftstr . 24)
aus statt .

SW

Gestern Abend starb unser
lieber Kamerad und langjähriges
Mitglied , der Veteran

Z. R. 8ra8korn.
Sanft ruhe seine Asche !

Bant , den 80 . Mai 1897 .
Ser VorsiWä

Beerdigung Dienstag Nachm. 3 Uhr .

H »er -M e »» e



Kemge z» Ur .
125 - rs

„ Mlhrlmshslimr Tizrlilckrs
"

.

DienUag, d«, 1. IM 18S7.
^ Für den Monat Jurist eröffnen wir ein besonderes

Abonnement auf das

„ WLLHelMLhOVSMKV Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger .

„ Und wann würdest Du diesen Zwang für vorhanden er¬
achten , wenn nicht jetzt ? "

„ In dem Augenblick , da der Zusammenbruch unvermeidlich
geworden ist, " antwortete der Professor , und in dem Ausdruck
seiner Worte war eine Bestimmtheit , die ihnen nur selten eigen

Der Abonnemmtspreis für den Monat Juni beträgt , wenn ? 5" ftin pflegte . „ Dann wird Jngeborg unter meinen Schutz
das Bmtt frei ins Haus geliefert wird , Mk . 0,75 , wenn es
durch die Post bezogen wird , Mk . 0,70 exkl. Zustellungsgebühr ,wenn es bei uns abgeholt wird 0,70 Mark .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt "
die größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend

Die Expedition .
25. Ohne Gewissen

Roman von Reinhold Ortmann .
Nachdruck verböte».

(Fortsetzung.)
So hatte er sich neben manchem anderen Zugeständnis ; daran

gewöhnt , nicht ihren Willkomm abzuwarten , sondern sie jedesmal
bei seiner Heimkehr selber im Salon oder auf ihrem Zimmer
aufzusuchen . Er folgte dieser Gewohnheit auch heute, - aber als
er sie auf der Chaiselongue im Salon mit einem Jomnal ge¬
funden hatte , und als er sich mit einem freundlichen Wort über
sie herabbeugte , um sie aus die Stirn zu küssen, da war sein
liebenswürdiges Lächeln etwas gezwungener als sonst .

Edith blätterte noch ein paar Minuten weiter , sichtlich
geneigt , ihm den Beginn einer Unterhaltung zu überlassen . Da
sie aber bemerkte , daß der Professor an das Fenster getreten
war und schweigend auf die Straße hinabblickte , richtete sie sich

gurückkehren , und der Herr Doktor mag zusehen , wie er mit
seinem selbstverschuldeten Schicksal fertig wird . "

„ Könntest Du es wirklich bis zu einem solchen Skandal
kommen lassen , Ludwig ? " fragte Edith , indem sie sich endlich
erhob und näher auf ihren Gatten zutrat . „ Auch Dein eigener
Name würde dabei dem Gerede der Leute preisgegeben werden . "

Professor Wallroth zuckte mit den Achseln . „ Es wäre
schlimm , aber ich habe kein Mittel , cs zu verhindern . Soll ich
es darauf ankommen lassen , daß er uns Alle ruinirt ? "

„ Nein ! Aber er selber wird umkehren , ehe die Dinge bis
zu diesem Aeußersten gediehen sind . Man müßte ihm noch
einmal ins Gewissen reden , Ludwig ."

„ Ich ve - spriche mir nichts davon , denn ich habe schon bei
den früheren Gelegenheiten meine Beredsamkeit hinlänglich er¬
schöpft . Nmh diesen neuesten Erfahrungen kann ich nicht mehr
zweifeln , daß er unaufhaltsam seinem Verderben entgegentreibt ,
und daß nur noch ein Wunder im Stande wäre , ihn zu retten ."

den Antritt seines längst bewilligten Urlaubs nach Deutschland
aufgeschoben zu haben .

Berlin , 27 . Mai . In einem Ausruf an die staatlichen
Behörden in Paris zur Besserung der Moral in den Theatern
heißt es : „Die Unterzeichneten protestiren gegen die Zügellosig -
losigkeit , welche mehr und mehr unsere Theater beherrscht . Nicht
nur die Kaffcekonzerte und die Theater niederen Ranges oder
die Vergnügungslokale sind so gemein geworden , daß man den
Anstand und das Schamgefühl öffentlich verletzt , sondern ebenso
unsere Maßen Theater und unsere staatlich subventionirten Bühnen .
Nach französischer Tradition ist das Theater lange die Schule
der guten Sitte und des guten Geschmacks gewesen . Sie hat
das Ansehen der Wohlanständigkeit gefördert , welches erst in
unseren Tagen verletzt wird . Heute kann eine anständige Frau
sich nicht mehr in ein Schauspiel wagen , ohne sich dem aus¬
zusetzen, daß sie erröthsn muß über die schamlosen Aufführungen ,
die Rohheit der Schaustücke und die Gemeinheit des Inhalts .
Der Ehebruch , die Liederlichkeit , die Verachtung von allem , was
den Menschen erhebt , ist das Licblingsthema der Stücke , welche
Erfolg haben . Es giebt doch eine Censur für das Theater .
Ihre unbegreifliche Toleranz vergrößert noch die Gefahr durch
die scheinbare Billigung , die man merkwürdigerweise mit dem
Deckmantel der Kunst zu begründen sucht . Solche Zustände

ein wenig empor und fragte : „ Warum bist Du so still , Ludwig ? standen , und auch jetzt machte er ihn zu ihrem Sklaven , wie
Ist Dir etwas Unangenehmes widerfahren ? " ^

Er wandte ihr langsam sein Gesicht zu und strich sich ein
paar Mal durch den grauen Bart , ehe er antwortete : „ Ich

Entsetzlich !" sagte sie leise . „ Und ich bin es , die Du ! sind beleidigend für die Frau , traurig für die Jugend , empörend
insgeheim für dies Alles verantworrlich machst , nicht wahr ? j für alle anständigen Leute . Wenn sie weiter geduldet werden ,
Ohne meine unglückselige Fürsprache würdest Du ihm Deine
Tochter ja niemals zur Frau gegeben haben ."

Sie hatte sich während der letzten Worte eng an seine Seite
geschmiegt , und ein Ausdruck von berückender bräutlicher Zärt¬
lichkeit , wie er ihr in gewissen Momenten noch immer zur Ver¬
fügung stand , war auf ihrem schönen, stolzen Gesicht . Noch
niemals hatte Professor Wallroth bisher diesem Ausdruck wider¬

wollte Dir eigentlich nicht davon sprechen , da Du es leicht für
einen Vorwurf nehmen könntest, - aber als meine Frau mußt
Du doch am Ende einige Theilnahme für das Schicksal meines
armen Kindes haben , und zu wem soll ich von meinen schweren
Sorgen reden , wenn nicht zu Dir ? "

„ Gewiß , das ist Dein gutes Recht, " sagte sie, ohne ihren
Platz zu verlassen , und in einem Tone , dessen kühle Färbung
eigentlich wenig Ermuthigendes hatte . „ Jngeborgs Schicksal also
ist es , das Dir diese Sorgen bereitet ? Sie hat sich wieder
einmal bei Dir beklagt ? "

„ Nein ! Du weißt , das es leider nicht ihre Art ist, das
zu thun . "

„ Warum ,leidet ? Glaubst Du , daß für das Glück ihrer
Ehe etwas damit gewonnen wäre , wenn sie bei jedem Mißver -
ständniß und bei jedem kleinen Zwist den väterlichen Beistand
in Anspruch nähme ? Es ist ja kein Zweifel , daß die Naturen
der beiden sehr verschieden geartet sind , aber sie werden sich um
so schneller ineinander finden , je weniger sie in diesem Bemühen
Lurch die Dazwischenkunft -Ayderer gestört werden . "

! „ Dasselbe habe auch ich mir oft gesagt , liebe Edith , wenn
ich der Meinung war , daß die Behandlung , welche Artois Jnge¬
borg zu theil werden läßt , eine unangemessene sei, und wenn es
mich fast unwiderstehlich drängte , ihm das mehr oder weniger
deutlich zu verstehen zu geben. Wahrscheinlich hätte ich ja auch
bei meinem Kinde selbst wenig Dank für solche Einmischung ge¬
erntet, - denn in den sechs Monaten , die seit ihrer Verheiratung
vergangen sind , hat sie sich noch nicht ein einziges Mal veran¬
laßt gesehen , mir ihr Herz auszuschütten . Ich gestehe , daß mich
das eigentlich schmerzt, - denn es ist, als ob ich ihr Vertrauen ganz
und gar verloren hätte ."

„ Kannst Du daran noch zweifeln ? " fragte Edith mit einiger
Bitterkeit zurück . „ Du büßtest ihr Vertrauen ein , als Du trotz
ihres Widerspruches dabei beharrtest , mich zu Deiner Gattin zu
machen . "

„ Laß uns dies leidige Thema nicht wieder äufnehmen , liebe
Edith !" bat er ruhig . „ Ich muß ja mit tiefem Bedauern er¬
kennen , daß Ihr Euch in diesen elf Monaten nicht um einen
Schritt näher gekommen seid,- aber ich meine doch, daß Du zu
weit gehst, wenn Du beständig von Jngeborgs Haß gegen Dich
sprichst . Wie ich sie kenne, ist sie überhaupt nicht im Stande ,
irgend Jemand zu hassen . "

„ Da Du ihr Vater bist, ist diese wohlwollende Meinung
sehr begreiflich . Aber wir sind , wie mir scheint, von dem Kern¬
punkt unserer Unterhaltung abgekömmen . Was ist es denn , das
Dich aufs Neue mit so schwerer Sorge um Jngeborgs Glück
erfüllt ? "

„ Ein Bericht , den ich heute von sehr zuverlässiger Seite
über die Lebensführung meines Herrn Schwiegersohnes erhalten
habe . Er ist, wie es scheint , auf dem besten Wege , sich und sein
Haus zu Grunde zu richten ."

„ Ah , willst Du Dich von dem Geschwätz der Leute beun¬
ruhigen lassen ? Du weißt , wie wenig es ihm an Feinden und
Neidern fehlt , seitdem allgemein bekannt ist, daß seine Ernennung
zum außerordentlichen Professor vor der Thür steht , und daß er
voraussichtlich eine sehr glänzende Laufbahn machen wird ? "

„ Diesmal , liebe Edith, " erwiderte Wallroth mit Nachdruck ,
„ handelt eS sich nicht um die Verleumdung eines Neiders , sondern
um die einfache Wiedergabe von Thatsachen , an deren Richtigkeit
ich leider nicht im Mindesten zweifeln darf . Artois hat sich in
einen Klub aufnehmen lasse », der sich fast ausschließlich aus
reichen Börsenleuten und verschwenderischen Lebemännern zusammen -
setzt und dessen vornehmster Zweck das Spiel ist . Unter allen
Umständen wäre dieser Schritt bei der Lage seiner Vermögens -
Verhältnisse eine leichtfertige Thorheit gewesen, das Schlimmste
an der Sache aber ist, daß er sich innerhalb des Klubs bereits
den Ruf erworben hat , einer der waghalsigsten Spieler zu sein .
Man nannte mir da , als von seinen Verlusten die Rede war ,
Summen , die zu seinen Einkünften und zu seinen Hilfsquellen
im schreiendsten Mißverhältniß stehen ."

„ Hast Du ihn selbst gefragt , ob jene Gerüchte auf Wahr¬
heit beruhen ? "

„ Nein ! Als ich ihn vor einem Vierteljahr , kaum drei
Monate nach seiner Hochzeit , mit schweren Opfern zum zweiten
Male aus peinlichen , frevelhaft heraufbeschworenen Verlegenheiten
befreien mußte , erklärte ich ihm feierlich , daß ich mit seinen per¬
sönlichen Angelegenheiten , soweit das Geld dabei in Frage kommt ,
hinfort nichts mehr zu schaffen haben wollte . Da er auf mich
in keinem Falle mehr zu rechnen hat , nehme ich mir auch nicht
die Befugniß , mich in seine Angelegenheiten früher einzumischen ,
als bis mich etwa meine väterlichen Pflichten unabweislich dazu
zwingen . "

nur je in den ersten Tagen ihrer Ehe . "

„ Nein , mein Herz !" erwiderte er liebevoll , indem er sie
küßte . „ Ich mache Dir keinen Vorwurf , denn ich weiß ja , wie
gut Du es damals mit Jngeborg meintest . Trotz Eurer alten
Freundschaft kanntest Du eben diesen Artois nicht . Er hat Dich
zu täuschen gewußt , wie er auch mich getauscht hat , und ich
müßte die Strafe für meine Kurzsichtigkeit geduldig tragen , wenn
nicht mein armes , schuldloses Kind am schwersten darunter zu
leiden hätte . " »

„ Um Deines Kindes willen darfst Du auch nicht daran
denken , Deine Hand von ihm abzuzichen, " schmeichelte sie . „ Eine
Demüthigung hat er wohl verdient , und ich werde Dir gewiß
nicht rarhen , sie ihm zu ersparen . Damit aber laß cs genug
sein und verweigere ihm Deine Hilfe nicht , wenn er sich etwa
in der höchsten Noth an Dich wendet , um sie zu erflehen . "

So süß und bestrickend auch immer sie ihre Bitte vorge¬
bracht hatte , diesmal hatte er Kraft genug , ihr zu widerstehen

„ Nein, " erklärte er mit Entschiedenheit , die gerade in ihrer
leidenschaftslosen Ruhe einen tiefen Eindruck auf Edith machen
mußte . „ Meine Entschlüsse sind unwiderruflich . Ich habe in
dieser kurzen Zeit viel mehr für ihn gcthan , als ich vor meinem
Gewissen verantworten kann , und ich bin nicht gesonnen , weitere
Opfer zu bringen , die bei der Beschaffenheit seines Charakters
ganz vergebliche bleiben würden ."

(Fortsetzung folgt .)

DeNisches Reich .
Berlin , 26 . Mai . Das Geschenk des Sultans an den

deutschen Kaiser , das aus einer Anzahl Kanonen aus früheren
Jahrhunderten besteht , ist aus dem Wege hierher . Die Sendung
besteht nur aus Geschützen deutschen Ursprunges , welche die
Türken in früheren Jahrhunderten erobert haben .

Ueber die Erkrankung des rumänischen Thronfolgers meldet
man aus Sigmaringen : Während die Krankheit sich zuerst als
leichter Typhus charaktensirte und einen sehr günstigen Verlauf
nahm , traten vor einigen Tagen linksseitige Lungenentzündung
und Embolie hinzu , die alsbald zu schlimmen Befürchtungen
Anlaß gaben . Nach sehr schwerer Krisis ist seit heute eine
geringe Kräftezunahme konstatirt und die Aerzte haben einige
Hoffnung auf Genesung des Kranken . — Auch der Fürst von
Hohenzollern erkrankte vor etwa 8 Tage an einer leichten Kopf¬
rose und wurde dadurch bisher verhindert , sich an das Kranken
lager seines Sohnes zu begeben .

Berlin , 26 . Mai . Von den Abgg . Salisch und Genossen
ist , ein Gesetzentwurf eingebracht worden , betreffend Abänderung
und Ergänzung der Strafprozeßordnung , der Civilprozeßordnung ,
sowie die Bestrafung wissentlich falscher , unbeeideter Aussagen .
Danach soll die Beeidigung der Zeugen nach Abschluß der Ver¬
nehmung erfolgen . Die Beeidigung soll im Allgemeinen bei der
ersten gerichtlichen Vernehmung des Zeugen erfolgen . Strafbar
soll sein, wenn ein Zeuge oder Sachverständiger vor einer zur
Abnahme von Eiden zuständigen Behörde wissentlich falsch aus¬
sagt , obwohl er aus die Strafbarkeit wissentlich falscher Aussagen
hingewiesen worden ist . Die Strafe ist Gesängniß bis zu
3 Jahren . Nimmt der Zeuge oder Sachverständige die straf
bare Aussage zurück , bevor ein Wahrspruch oder Endurtheil
ergangen ist, so bleibt er straflos .

Berlin , 26 . Mai . Das preußische Kriegsministerium
will für die zur Entlassung kommenden Reservisten unter Mit¬
wirkung der Kriegervereine einen allgemeinen und unentgeltlichen
Arbeitsnachweis einrichten . Die Kriegervereine sollen alljährlich
bis zum 10 . Juli eine Nachweisung derjenigen Stellen anfertigen ,
die n ihren Bezirken für männliche Arbeitskräfte frei werden
und in de nächsten Zeit zu besetzen sind . Diese Nachweise sollen
alsdann unverzüglich dem betreffenden Bezirkskommando ein
gereicht und von diesem den Regimentern , die Reservisten in
jenen Bezirk entlassen , zugestellt werden . So hofft das
Ministerium vielen Mannschaften über die schwierige Uebergangs -
zeit hinweghelfen zu können .

Nachdem kaum noch ein Zweifel darüber besteht , daß auch
in Deutsch -Südwestafrika die Rinderpest ausgebrochen ist , verließ
einer Capstadter Drahtmeldung zufolge Stabsarzt Kohlstock auf
Ersuchen des Landeshauptmanns Leutwein am 22 . Mai Capstadt
und trifft demnächst in Swakopmund ein . Kohlstock gedenkt einem
früheren mit Prof . Koch vereinbarten Plan zufolge in Swakop¬
mund die erste Jmmunisirungsstation zu errichten , die Thierärzte
zu unterrichten durch Jmmunifirung der Zugochsen den Verkehr
mit dem Binnenland zu sichern und auf der Straße nach Wind -
hoek vorzurücken . Auch der frühere Stabsarzt Lübbert und
Marinestabsarzt a . D . Sander sind im Schutzgebiete weilende
Kenner der einschlägigen Krankheiten . Es steht zu hoffen , daß
es gelinge , die Wirkungen der Seuche möglichst zu beschränken

Ausland .
Rom , 28 . Mai . Vor dem Schwurgericht begann heute

die Verhandlung gegen Pietro Acciarito , der am 22 . v . M . den
Major Leutwsin scheint offenbar wegen des Ausbruchs der SeuchrjMordversuch . gegen. König Kunibert unjeMMmen hgtt «?" ' Er

werden sie schließlich unsere Sitten verderben und den guten
Ruf unserer Litteratur und unseres Vaterlandes vernichten .
Die Unterzeichneten fordern energisch von den staatlichen Behörden ,
daß sie solchem Treiben ein Ende machen " .

Königsberg i . Pr . , 25 . Mai . Nach der „ Königsberger
Hartungschen Zeitung " wird die Bernsteinfirma Stantien und
Becker in eine Aktiengesellschaft umgewandelt , deren Direktor
Kommerzienrath Cohn werden soll . Das schwebende Verfahren
gegen den Geh . Kommerzienrath Becker soll niedergeschlagen sein .

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 28 . Mai . Das Abgeordnetenhaus berieth heute
die Vereinsnovelle in 2 . Lesung . Die Kommission hatte Artikel
1 und 3 sowie die entsprechenden Strafbestimmungen im Artikel 5
gestrichen und ebenso im Artikel 2 die Bestimmung beseitigt , daß
wegen Anwesenheit Minderjähriger eine Versammlung aufgelöst
werden kann . Ein Antrag v . Dziembowski und Genossen (freikons .)
will Arrikit 1 und 3 in einer Fassung wiederherstellen , welche
nur anarchistische , socialdemokratische , socialistische oder kommu¬
nistische Bestrebungen , insoweit sie in einer die öffentliche Sicher¬
heit insbesondere die Staatssicherheit gefährdenden Weise zu
Tage treten , treffen will . Ein Antrag Graf Limburg und
Genossen will Artikel 1 , 3 und 5 der Regierungsvorlage wieder¬
herstellen , nur mit der Aenderung , daß statt „ öffentlicher Friede "

gesagt werden soll „ öffentliche Ordnung " . Außerdem will der
Antrag für die Versammlungen das vorherige Verbot einführen .
Aüg . Schmieding (natl .) erklärt kurz , daß seine Partei aus den
b .i der ersten Lesung angegebenen Gründen gegen den Antrag
stimmen werde !

Abg . Winckler (kons.) wiederholt die in der Kommission
bereits lür den Antrag geltend gemachten Gründe .

Minister v . d . Recke : Der Staatsregierung würde ein solches
Verbot sehr willkommen sein .

Abg . Lieber (Ctr .) : Seine Partei werde den Antrag ab -
lehncn .

Abg . Frhr . v. Zedlitz (frk .) spricht gegen den Antrag , der
den Behörden zu viel Vollmacht gebe . Wir legen ebenso großen
Werth auf die Wahrung der verfassungsmäßigen Vereins - und
Versammlungsfreiheit , wie Sie ( links ) . Die Regierung hat gar
nicht an eine Beschränkung dieser Freiheit gedacht . Man behauptet ,
die Absicht des Gesetzes sei, die oppositionellen Richtungen aller
Art mundtodt zu machen , das ist ein geschicktes Manöver , um
die großen Massen in das Garn bestimmter Parteien zu bringen
und sie für die nächsten Wahlen zu appretiren . Ihre Agitationen
dienen nur dazu , die Verschiebung der Machtverhältnisse vorzube -
reitcn zu Gunsten des Reichstages , des parlamentarischen Regi¬
ments . Da gehen die Meinungen der Parteien etwas durch¬
einander , man will einen unitarischen Convent bilden , in dem
Centrum immer Trumpf ist . Es soll das Kleeblatt herrschen :
„ Richter , Gröber und am gröbsten " . (Links : Au !) Die Ver¬
fehlung einzelner Beamten bei Ausführung der Bestimmungen des
Vereins - und Versammlungsrcchts werden ausgebeutet , um Miß¬
trauen zu verbreiten . Durch die Fassung des Gesetzes darf nicht
ein Keil in die nationalen Parteien getrieben werden , in die Par¬
teien , welche die Probe auf ihre deutschnationale Gesinnung be¬
stehen und diese nicht fallen lassen , wenn es sich um die parla¬
mentarische Machtgelüste oder um die Weltmacht des Papstes
handelt .

Die Abgg . Rickert und Porsch erklären sich gegen den An¬
trag wie gegen das ganze Gesetz .

Hierauf ward der konservative Antrag auf Einführung des
vorherigen Präventiv -Berbots für Versammlungen gegen die
Stimmen der Konservativen abgelehnt . An der Debatte über
den , Artikel 1 und 3 betheiligten sich u . A . besonders lebhaft die
Abgg . Schmieding und Porsch , auch hielt hierbei der Minister
des Innern v . d . Recke eine längere Rede . Bei der Abstimmung
ward zunächst der Antrag auf Wiederherstellung der Regierungs¬
vorlage , darauf der konservative Abänderungsantrag ohne nament¬
liche Abstimmung abgelehnt . Der freikonservative Abänderungs¬
antrag wurde in namentlicher Abstimmung mit 206 gegen 193
Stimmen abgelehnt ) ebenso wird Artikel 3 in allen Fassunyen
verworfen . Nach abermaliger längerer Debatte wird Artikel 2,
nachdem das von der Kommission eingefügte Wort „ sollen " gegen
die Stimmen der Konservativen und eines Theils der Freikonser¬
vativen aufrecht erhalten war , in der Kommissionsfassung ange¬
nommen, - dagegen stimmten nur Zentrum , Freisinnige und Polen .
Ebenso wird Artikel 4 angenommen , und zwar mit einer vom
Abg . Dr . Krause - Königsberg beantragten Abänderung , wonach
minderjährige und weibliche Personen an politischen Versamm¬
lungen nicht theilnehmen dürfen , wohl aber an anderen Ver¬
sammlungen . Artikel 5 wird angenommen mit einer vom Abg .
Frhr . v . Zcdlitz -Neukirch beantragten und vom Abg . Dr . Krause -
Königsberg modificirten Abänderung . Zur entscheidenden
namentlichen Abstimmung über Artikel 1 (206 gegen 193 St .),
ist zu bemerken , daß der natl . Abg . Bueck für den Zedlitz 'schen
Antrag stimmte .



Mt , er habe bei dem Anschlag auf das Leben des Königs in
ihm den Vertreter der wohlhabenden Klassen treffen wollen . Der
Anschlag sei von ihm nicht vorher geplant gewesen , sonst würde
er eine Bombe verwandt haben . Er habe keine Mitschuldige .

Rom , 30 . Mai . Der Attentäter Acciarito , welcher den
Mordversuch gegen König Humbrrt ausgesührt hat , wurde heute
zu lebenslänglichem Zuchthaus verurtheilt .

Rom , 28 . Mai . Der „ Secolo " theilt mit , daß in dem
Neapeler Findelhause , seitdem der Abgeordnete Lazzaro dasselbe
verwalte , 13 200 Kinder gestorben seien . Auch nach dem Tode
der Kinder habe die Verwaltung nach wie vor das Pflegegeld
für dieselben in Anrechnung gebracht . Noch immer ist die Re¬
gierung indessen nicht eingeschritten .

Paris , 28 . Mai . Der Herzog von Alenyon will in ein
Dominikaner - oder Franziskanerkloster eintretcn . Seine Kinder
konnten ihn bisher von diesem Entschluß nicht abbringen .

Kopenhagen , 28 . Mai . Nach einer amtlichen Mit¬
theilung hat sich die zweitältste Tochter des Kronprinzen ,
Prinzessin Jngeborg , gestern auf Schloß Bernstorff mit dem
Prinzen Karl von Schweden und Norwegen verlobt .

Petersburg , 28 . Mai . Nach einem Telegramm der
„ Nowoje Wrewja " aus Peking empfing der Kaiser am 26 . d.
M die außerordentliche russische Gesandtschaft unter dem Fürsten
Uchtomski . Der Kaiser ließ dem Kaiser Nikolaus für die über¬
sandten Geschenke danken .

Petersburg , 28 . Mai . Präsident Faure wird nunmehr
doch noch im Juli seinen Gegenbesuch abstatten .

Marine .
— London , 27 . Mai . Der unermüdliche Kämpfer für die

englische Marine , Lord Charles Beresford , hielt am Samstagin Canning Town in einer Versammlung der Marineliga eine
Rede , worin er sagte , es seien in Wirklichkeit nicht 100 000
Mann verfügbar , wie die Admiralität annehme , sondern nur
etwa 35 000 . Die gegenwärtige Lage der Handelsmarine sei
äußerst kritisch . Der Ausweis der Handelskammer gebe aller¬
dings 240 000 Mann in der Handelsmarine an , aber diese
Angabe führe zu Jrrthümern , denn es befände sich darunter eine
große Zahl Ausländer , die außerordentlich zunehme . Im Falleeines Krieges würden diese Mannschaften von ihrem Heimath -
lande einberuien werden . Wenn die Engländer in deren Lagewären , so würden sie in solchem Falle Schiffe und Ladungender Heimath zuführen , und dies werde gewiß von einer großen
Anzahl ausländischer Schiffsbesatzungen geschehen. Von den
240 000 Mann , die jener Ausweis aufführt , seien nur 63 000
Briten .

Lokales .
Wilhelmshaven , 31. Mai . Der bisherige Marine-Bau¬

führer Grabow ist zum Marine -Maschinen -Baumeister ernannt .
Wilhelmshaven , 31 . Mai . lieber alte und neue deutsche

Panzerschiffe heißt es in einem Aufsatz des Kontre -Aomirals a .D . R . Werner in der Zeitschrift „ Vom F -lls zum Meer " : Als
ver 27 Jahren die Panzerfregatte „ König Wilhelm " von Preußenerworben wurde , da war sie so ziemlich das schnellste, das am
stärksten gepanzerte und am schwersten bewaffnete Schlachtschiffder damaligen Zeit . Damals besaß der „ König Wilhelm " einen
Eisenpanzer von 25 ow Dicke, während alle andern vorhandenen
Schlachtschiffe nur einen solchen von 12 Ibis 18 ein aufwiesen ,° er lief 14 Knoten (7 ra nn der Sekunde ) gegen 12 höchstens 13
der übrigen , die Geschosse seiner 24 om - Kruppkanonen durch¬
schlügen alle anderen Panzer , während der seinige für die gebräuch¬
lichen Schiffskanonen undurchdringlich war . Alles hat sich gewaltig
geändert . Die modernen Schlachtschiffe tragen einen Nickelstahl -
Panzer von 40 om , öefftn Widerstandskraft 60 ein des früher
gebräuchlichen entspricht / sie laufen 16 bis 18 Knoten und sindmit Schnellfeuerkanonen ausgerüstet , die den Panzer des „ König
Wilhelm "

, obwohl er vor einem Jahrzehnt zur Erhöhung seiner
Gesechtssähigkeit bis auf 30 em verstärkt wurde , durchschlagen ,und sind diesem auch noch in anderer Bedeutung überlegen . So
vermögen die eigentlichen panzerbrechenden Kanonen des „ KönigWilhelm " höchstens alle drei Minuten einen Schuß abzugeben ,- während die neuen 40 Kaliber langen Krupp ' schen 24orn - Schnell¬
seuerkanonen , mit denen unsere beiden im Bau befindlichen
Schlachtschiffe bewaffnet werden sollen , mindestens zwei Schußin der Minute feuern und dabei Panzerplatten von 72 ow durch¬bohren . Eine Breitseite aus zehn der schweren Kanonen des
„ König Wilhem " feuert 1390 KZ Stahlgranaren mit einer Arbeits¬
leistung von 15460 Metertosen . Ein Schiff der „ Brandenburg -
Klasse schleudert mit seinen sechs schweren Geschützen in derselbe »

Zeit 1530 KZ Stahl , also noch 140 KZ mehr als die zehn des
„ König Wilhelm "

, aber ihre Geschoßgeschwindigkeit ist um soviel größer , daß die Arbeitsleistung 37934 Metertonnen , alsoweit über das Doppelte von dem beträgt , was die Geschützedes älteren Schiffs in dieser Beziehung leisten . Vergleicht mandie Leistungen der „ Brandenburg " -Klasse mit „ Kaiser FriedrichIII ." , so ergiebt sich, daß die elftere in einer Minute 96 Schußvon 2460 KZ Geschoßgewicht und 48971 Metertonnen Arbeits¬
leistung feuert , „ Kaiser Friedrich Hl . " dagegen in derselben Zeit152 Schuß mit 5004 KZ GÄchoßgewicht und 98350 Meter -
tllnnenlnstung .

- — .
Aus drr Umgegend und der Provinz.

Marieusiel , 28 . Mai . Die oldenburgische Zoll -Direktion
wacht bekannt , daß der öffentliche Lösch- und Ladeplatz am Ems -
Jade - Kanal in Marienstel als zollseitig erlaubter Lösch- und
Ladeplatz für ausländisches Nutzholz , ausländisches Getreide und
ausländische Steinkohlen , sowie für Deklarationsscheingüter , und
zwar mit der Anmeldepflicht beim Großh . Nebenzollamte I zuEllenserdammersiel erklärt wird . Soweit nach erfolgter Löschungund Revision eine Verzollung der abgefertigten Gegenstände ein¬
zutreten hat , ist solche bei dem genannten Großh . Nebenzollamte
zu bewirken .

Wittmnvd , 26 . Mai . Heute Vormittag brannte dasDowainm -Platzgebäude „ Tiemansegge " (Pächter Hovemann ) zuBerdumeraltengroden nieder , wobei 1 Kuh , 4 Kälber und einigeSchweine umkamen . Das Hausgeräth dagegen konnte größten -
theils gerettet werden .

Aurich , 28 . Mai . Durch Verfügung vom 22 . d . M . hatder Herr Regierungs -Präsident die Tarife der sämmtlichen Fluß -
sähren des Regierungsbezirks dahin ergänzt , daß ein Rad fahret ,der ein Fahrrad bei sich führt , den doppelten für eine Person
geltenden tarifmäßigen Satz für Uebersetzungen zu zahlen hat .

> Aurich , 29 . Mai . Die Kronenbrauerei beginnt am1 . Juni mit dem Ausschank ihrer Biere .
Bremen , 24 . Mai . Ende Januar ds. Js . theilten dieBlätter mit , daß ein 22 Jahre alter Handlungsgehilfe HeinrichEmil Dalesch eine Näherin , welche er bei Arbeiten in seinemelterlichen Hause kennen gelernt hatte , unter den allerunglaub -

lichsten Vorspiegelungen vom Jahre 1894 ab um ihr gesammtes
Vermögen im Betrage von Über ' 4000 Mark gebracht . Die
sauer von der Schneiderin verdienten Groschen hat er aus leicht¬
fertige Weise durchgebracht . Diese gemeine Handlung hatte ihn

heute vor die zweite Strafkammer des Bremer Landgerichts ge
bracht , die ihn in eine Gefängnißstrafe von drei Jahren verurtheilte .

Breme « , 28 . Mai . Der auf der Werft von F . Schichauin Danzig für Rechnung des Norddeutschen Lloyd in Bremen
neuerbaute große Doppelschraubendampsen „ Bremen "

, der letzteder vier großen Dampfer der Barbarossaklasse , hielt gestern
seine Probefahrt ab . Bei einer Maschinenleistung von 8080
indicirtm Pferdekräften mit nur fünf Kesseln erreichte das Schiffeine Geschwindigkeit von 16,5 Meilen in der Stunde , die höchste
Geschwindigkeit betrug bei 89 Umgängen 17,5 Meilen . Nach
Einstellung des neuen Dampfers „ Bremen " verfügt der Lloyd
einschließlich seiner beiden noch im Bau befindlichen neuen Schnell¬
dampfer „ Kaiser Wilhelm der Große " und „ Kaiser Friedrich "
über sechs mächtige Doppelschraubendampfer von je mehr als10 000 bis 14 000 Registertonnen , danach folgen 18 trans
atlantische Schnell - und Postdampfer von 5 — 10 090 Tonnen
und ferner etwa 20 transatlantische Dampfer unter 5000 Tonnen
Hierzu kommt noch die große Anzahl kleiner Dampfer , See -
und Flußdampfer , sowie die große Flotte von LeichterfahrzeugenDie gefammte Flotte des Norddeutschen Lloyd zählt gegenwärtig75 Dampfer und 80 Leichterfahrzeuge .

Lehrte , 28 . Mai . Auf dem hiesigen Bahnhof sind 30
Güterwagen verbrannt . Die Entstehung des Feuers ist nochnickt aufgeklärt . Der Schaden beträgt 1/4 Million Mark .

während di,e Besetzung der 6i000sten Stellsiam 18 . März 0
I . erfolgte . Im Jahre 1696 wurden allein 4840 Stellen
besetzt. Der „ Verein für Handlungs -Kommis von 1858 " erfüllt
mithin nach wie vor seinen Hauptzweck , stellesuchende Mitglieder
vor der Ausbeutung durch gewerbsmäßige Vermittler zu schützen,in bester Weise . Uebrigens bringt der Verein nur Bewerber in
Vorschlag , über deren Empfehlungswürdigkeit er sich im Vorwege
durch seine direkten Auskünfte unterrichtet hat . Schon jetzt
umfaßt her 58er Verein mehr als 53000 über alle Länder ver¬
theilte Kaufleute aller Geschäftszweige und jeder Stellung , dar¬
unter 7000 etablirte und unterstützende Mitglieder .

Vermischtes .
— * Kiel , 28 . Mai . Das ostfriesische Segelschiff „ Depmsitum " erlitt im Nordostseekanal infolge einer Kollision mit der

Kanalböschung ein schweres Leck. Tauchern gelang es , das Schiffzu dichten , so daß es glücklich aus dem Kanal geschleppt werdenkonnte .
— * Lübeck , 26 Mai . In dem nahen Ratzeburg sindinfolge Einathwens von giftigen Brunnengasen vier Menschenverunglückt . Der Unfall ereignete sich, als man beschäftigt war ,das Brunnengerust auf der Wasserstation der neuen BahnOldesloe — Ratzeburg — Hagenow , die am 1 . Juli eröffnet werden

soll, herauszunehmen .
— * Mühlhausen i . Thür ., 24 . Mai . Seit dem 12 . d.M . ist der Kajsirer der hiesigen Bürgerschützenkompagnie , Kauf¬mann Ehnch , verschwunden . Er hat , wie jetzt festgestellt ist, nahezu4000 Mark aus Einnahmen an Pacht - und Schießgeldern , Mit¬

gift derbeiträgen und von der Kaution des Schützenwirths unter -'
chlagen .

— * Nach einer Meldung der Sw . Ztg . soll in der Ostsee
'

gegenwärtig ein mächtiger Walfisch sein Wesen treiben . Lootscnund Schiffskapitäne wollen ihn vor einigen Tagen in den Drogdmgesehen haben . In dieser Form ist die Meldung sicher nichtrichtig . Wenn die Seeleute den Landratten nicht ein tüchtiges
„ Garn gesponnen " haben , so wird es sich hier weder um einenNordwal , noch um einen Pottwal handeln / denn nur diese beidenArten könnte man als „ mächtige Walfische " bezeichnen . Wohl '
aber kann sich die Nachricht auf einen Grindwal beziehen , die
nicht selten eine Länge von 6 — 7 Meter erreichen . Besuchedieser Thiere in der Ostsee kommen bisweilen vor . So hatte
sich am 24 . November 1861 eine große Heerde von Grindwalen -
in der Kieler Bucht verirrt / es gelang damals den Fischern ,ein Thier in das seichte Wasser der Bucht zu treiben und es
durch Beilhiebe zu tödten .

— * Ein seit 13 Jahren schwebender Prozeß wider die
Stadtgememde Berlin ist sitzt endlich zur Entscheidung gekommen .Der verstorbene Kommst sionsrath Hoff , bekannt durch seine
Walzextraktsabrikate , klMe im Jahre 1884 gegen die Stadt -
gemiinde aus Erhöhung ) der im Enteignungsversahren vom
Polizeipräsidium auf 103194 Mark festgesetzten Entschädigungfür eine zum ReichstagSuser enteignete Flache des GrundstücksNeue Wilhelmstraße 1 von 168 Quadratmeter . Das Klageobjekt
betrug 624163 Mark . Der oberste Gerichtshof hat nunmehr
endgiltig entschieden , daß die beklagte Stadtgemeinde den HoffschenErben außer der ihnen im Enteignungsversahren bereits gewährten
Entschädigung noch 144609 Mark zu zahlen habe . Mit der
Mehrsorderung von 479554 Mark wurden die Kläger abgewiesen .Die Kosten dieses Monsterprozesses einschließlich der Sach¬
verständiger , gebühren sollen sich annähernd auf 100000 Mark
belauft » , welche beiden Parteien zur Last fallen .— ^ Pest , 26 . Mai . Gestern gingen in der OrtschaftMad mehrere Wolkenbrüche nieder . Eine Person ist ums Leben
gekommen / 60 Häuser sind umgerisscn . — Ein gleiches Unwetter
richtete in der Ortschaft Szolat großen Schaden an . Hier wurden2 Personen getödtet , ganze Häuserreihen vernichtet und viele
Thiere weggeschwemmt .

— * Temesvar , 27 . Mai . Ein furchtbares Gewitter mit
Wolkenbruch richtete hier großen Schaden an . Der Blitz schlugin das Telephonamt ein, wodurch über 100 Apparate unbrauch¬bar wurden .

— ^ Paris , 27 . Mai . Die Blätter besprechen beifälligdie gestrige Verurtheilung Gregoires zu lebenslänglicher und der
beiden mitschuldigen Frauen zu 5 jähriger Zwangsarbeit . Gre -
goire hatte im Einverständniß mit seiner Mutter und seiner Ge¬
liebten sein eigenes Kind , in der Absicht es zu tödten , schwer
mißhandelt und später ausgesetzt , als es der Geliebten , deren
Zuhälter er war , bei Ausübung ihres schmachvollen Gewerbes
im Wege stand .

— * In Newyork wurde der Millionär Richard Scruggsvon St . Louis bei seiner Ankunft von England wegen Schmuggels
verhaftet . Es wurde in seinem Koffer eine Menge Schmuck -
fachen , Spitzen und Uhren gefunden . Das Interessanteste an
der Sache ist , daß Scruggs bisher als großer Menschenfreund
galt . Er sagte deshalb auch, daß die Uhren zu Geschenken für
Sonntagsschüler bestimmt wären .

— * Zwischen den Regierungen der Vereinigten Staaten und
Canadas schweben Verhandlungen behufs Traeirung einer für
Seeschiffe benutzbaren Kanalverbindung zwischen dem Atlantischen
Ocean und den großen Binnenseen . Die 1895 zur Untersuchung
dieses Projekts niedergesetzte Kommission hat kürzlich einen günstig
lautenden Bericht erstattet . Die geplante Kanalverbindung soll
durchweg eine Tiefe von 20 (engl .) Fuß erhalten .

— * Ueber eine sensationelle Erfindung auf dem Gebiete der
Telegraphie berichtet ein Kabeltelegramm einer englischen Fach¬
zeitschrift . Es handelt sich um einen Apparat , der es ermöglichen
soll , 3000 Worte in der Minute zu tclegraphiren . Prosessor
Crehore , der Chef des elektrischen Departements des Dartmouth
College , ist der Erfinder dieses Instrumentes : er behauptet , nichtnur 3000 Worte in der Minute telegraphiren , sondern auch
ebenso viel empfangen und automatisch niederschreiben zu können .
Professor Crehore glaubt , daß seine Erfindung eventuell das
ganze bestehende Telegraphen - und Postshstem umzugestalten im
Stande wäre . Sachverständige erklären , daß die Idee jedenfalls
ausführbar ist . Unter diesen Umständen wäre es nicht un¬denkbar , daß ganze Briefe in Zukunft mit relativ unerheblichen
Kosten tslegraphirt werden können .

— * (Stellenvermittelung des Vereins für Handlungs -
Kommis von 1858 , Kaufmännischer Verein in Hamburg . )Durch die kostenfreie Stellenvermittelung des 58er Vereinswurde am 26 . Mai d . I . bereits die 62000ste Stelle besetzt,

Handel und Verkehr.
** Wittmund , 25 . Mai . Auf dem heutigen Markte

zogen die Preise an . Besonders wurden tragende Kühe gesucht
-und bis zu 400 Mk . bezahlt . Nach amtlicher Zählung waren
215 Haupt aufgetrieben . Schaft und Lämmer , deren 225 gezählt
wurden , fanden bessere Abnahme und bezahlte man letztere mit
7 - 10 Mk . das Stück . Recht auffällig gingen die Pr ise für
Ferkel in die Höhe , indem für die Alterswoche 3 >/z — 4 Mk .
bedungen wurde . Es waren davon 142 angebracht . Der Peis
für Gänscküchlein , wovon 43 angebracht waren , war der alte
von 1I/, — 2 Mk . pro Stück .** Oldenburg , 26 . Mai . (Wochenmarkt .) Der Schwüne -
markt war heute ziemlich gut besucht , auch herrschte flotter Handel ,
die Preise waren reicklich hoch . 6 Wochen alte Ferkel wurden
pro Stück bis zu 16 Mk . bezahlt . Der Fleischmarkt war heute
gut besetzt : Preise für Kalbfleisch etwas weniger , im übrigen
wie bisher . Eier und Butter waren massenhaft Angebracht ,
elftere wurden theilweise das Dutzend zu 45 Pf . , meistens aber
zu 50 Pf . verkauft . Butter scheint etwas im Preise zu fallen ,
es wurde in der Markthalle anfänglich noch für 1 Psd . 1 Mk .
bezahlt , gegen Mittag jedoch schon für 90 bis 95 Pf . abgegeben ,
in der Butterwaage bei größeren Quantitäten 85 Pf .

Angekommene Schiffe.
Im Neuen Hase ».

28. Mai „Wilhelmine"
. A . Böhlken auS Freiburg mit Mauersteinen .

„ „ „Caroline" , W . Oelbrich aus Neuland „ „ »
„ „ „ Margretha " , L . Falck . aus Oberndorf mit „ „
„ „ Achilles" , C, Füge, aus Neuland mit ,, »
„ „ „Anna Magareta "

, E . Roß , aus Osten mit „ , „
„ „ „Amandus "

, Trippmaker, aus Geversdorf mit „ „
„ „ „Magaretha "

, W . Schröder aus Niendorf „ „ „
„ „ „Amkea "

, F . Schumann , „ » „ „ »
„ „ „Bernhard " , H Weers , „ „ „ „
„ „ „ Aurora " , I . Oltmann , „ „ „ „ ,
„ „ „Wilhelm"

, H - Abbenseth , aus Oberndors „ „ „
„ „ „Finnen a"

, I - Saßen aus Neuland mit „ „
,, „ „Dorothea"

, H . Brothmann , aus Neuland „ „ „
„ „ „Gsstna"

, F . Lühring , aus Brunshausen „ „ „
„ „ „Antonie" , H . HauschM . aus Bamkrug „ „ „
„ „ „ Eliss-Adele " , P . Elsers, aus Großwörden „ „ „
„ „ „Marie -Elise"

, H . Riepeuharrseu, aus BaSbeck „ „
Ems - Jfldekanal .

„ „ „Catharina "
, I . Hanschiidt, aus Stade „ „ «

„ » „Johanne "
, I . Rusch , aus Osten mit Kartoffeln.

CoursMel -er
(Actien - Gesellschaft .)

Oldenburg , dm 3l . Mai . 1897.
3V- °/o Oldenburgische Consols . . . . . . .
3 °/° Oldenburgische Consols

do. Bodencredit-Pfandbckefe . .
3 °/z do . Prämim -Anieihefty-Thl .-Loose)
4 0/0 do. Comnmn .-Anleihensisi- "»
SVz «/o do. do .
4 °/ , Deutsche Reichsanleihe

7»

M .
lim Verkauf1 r /4 0/ , höher .

103 ,
«7, - „102.50 „

128.35 „
101 .50 „
101 .- „
103.80 „
103.90 „
97,60 „

103,70 „
103 .90 „
98.20 „

°/ °104,
98, - „

103,50 „
130,15 „

102,— '
104 .35 ,
104.45

96 , l 5 .
10125
104 .45 . ,
98,75 .

do .
347g do .
4 °/g Preußische Consols . . . . . . . . .
3V- »/g do . . . . . . . . . .3 °/i> do . .
4Vs -7a Klosterbrauerei Prioritäts -Obligationen , rück¬

zahlbar L 102 "/o -
Stücke s Mk. 1000.- und 500. - . .

„ ., Mk. 200.- .
31/2 Hamb . Hypoth.-Bank-Psandbr . unkdb . b. 1905
4 °/g Pomm . Hyp.-Bank-Pfandbr . , unkdb . bis 1906
SV- »/» do. „ » . 1906
3VsPreuß . Boden-Credit-Bank-Pfandbr . unkündb.

bis 1905
0/^ _ _ _

unkündbar bis 1S06
Moskau -Kiew-Woronesch gar. Eisenb .-Prior .

(steuerfrei) .
MaLikawkas garant . Eisenb .-Prior . v. 1897

unkdb . b . 1908 .
Italienische Rente (steuerkei) ) „
Aalten , garant. Effenb.-tzridr . l
Oesterreich . Gold-Rente l „AI nEL
Ungarische „ 1 ^ was höher
Rumänische amortks . Amte von 1896 . . ,

Kurze Wechsel aus Amsterdam . . 100 il. L Mk,do. „ London . . . . 1 Lstr. L „do . Packs . . . . 100 st. L „do. „ New-Nork . . . 1 Doll . L „ .Wir vergüten für Einlagen auf Bankschein oder Kontobuch mit ganz¬
jähriger Kündigung : einen festen Zinssatz von 3V2 °/o p . a . oder auf Wunschdes Einlegers V» unter dem jeweiligen Diskont der Reichsbank, mindestensS und höchstens 4 °/op . a ., mit halbjähriger Kündigung : einen festen
Zinssatz von 3 °/o p . s . oder auf Wunsch des Einlegers Vz °/v unter dem
jeweilige» Discont der Reichsbank, mindestens und höchstens 4 p . s .mit vierteljähriger Kündigung 2V- "/ , p . mit kurzer Kündigung und auf
Check-Konto 2 p . ».

31/2 Preuß. Central-Bsdm -Credit-Pfandbr. v. 1896

4 °/o

4 °/°
4 »/o
3 °/°
4 -7°
4 °/»
4 »/°

102,50 „102.50 „
100,70 „
104 .20 „
100.70 „
99.70 „

100,70 „

101.50 „

101 .20 „
92,80 „
57,40 „

104 .40 „
104,- „
68 .70 „

168.40 „
28,315 „
60,95 „

4,1575

104, - „
103 .50 „
10l, — „
104 .50 „
101 , - „
100,- ,

101,25 „

102.05

101,75 „
83 .35 „
57,95 „

104,95 „
4, .!4j25 „
89,25

169,20 „
20,415 „
81 .35 „

4,2075

Direkte Anschlüsse von Wilhelmshaven .
Wilhelmshaven ab 6.19 9.59 12.28 4.28 7 .63S .18
Bremen a» 9 .28 12 .30 3.37 7.27 16 .26

1124
Bremen ab 10.24 1,13 3 .53 811 11 .SS
Hannover an 12.35 3.23 6 .S4 ms 2 .61
K°M

'
„ 4.14 ^ 44 1L.S7 4 .SS S.S6

Frank urt a M .
Mer Kassel) „ 8.48 1V.SS 6.30 9.20« iBecki »
Frtedckchstr. „ 8 .16 7.39

^ jBerlin (Lehrt .B .) „ 7 .47 — 1 .16 6.88 —
Bremen ab 10 .05 12 -42 4,34 8 .26 1 .S6Münster an 2.35 3.48 6St » (bis Osnabrück) 4 .17
Köln 6.50 7 .1» S.5S — 7 .35
Premest ' ad 10.10 1,30 3 .17 8 .14 8 .2 » 6 .26
Hamburg (Hann . B .)

an 12,88 4.17 4.54 16 .68 1111 8 .18M '
7 8.86 7 .22 1.24 8 .23 11 .61

Bremen ad 10 .02
'
siÖ34IM "

4.18 — 5 . »6
"

Berlin (L.B .) an 4.39 7 .47 8.5; 1.16 ' - 1 .42
Leipzig 5.48 V .58 1I .S7 S .47 — 2 .54
Dresden N . „' Vom 1. Juni ab.

8 .29LS .41 1 .46 8. 22 — A.2S
Die Nachtzeiten (6 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens ) sind durch fettenDruck hervorgehoben.

Durchgehende Wage « :
Bon Wilhelmshaven direkt nach Berlin 6.19 und 7 .53, Leipzig-DresdenS.5S, Leipzig 12 .26 , Frankfurt a . M . 7.53, Stendal 6 .19.



M vermiethe«
M« Mt «»blick ZiNM
« n 4 oder 2 Herren .

Kielerstr . 42, II , ! .

UWm «kschäftskie,
mit WohANNA am Marktplätze , gu
gelegen, eignet sich zu allen Anlagen ,auf sofort oder später zu vermiethen .

Fritz Köche , Aurich.

Zu vermiethen
ein fein WSMrLss Zimmer «

Ulmenstraße 31, 1 Tr . r .
Wegen Versetzung ist die

LLLKSs
Kaiserstraße 14, zu vermiethen . Die
Wohnung wird im Laufe des Monats
Juni frei . Zu erfragen in der
Wohnung oder bei Herrn Kasernen-
Jnspektor Stresau .

Zu vermiethen
auf sofort oder später T Lüde « mit
WshttUWEW in meinem neuerbauten
Hause Göker- und ,<örnterstraßen - Ecke .

L 1 ' . LuVsr .

Zu vermiethen
ein mötzlirLss Zimmer .

BöiMstraße 21, I . l .

Zu vermietheu
ein gut möbl . Wohit - und Schlaf ,
zimmsr » auch mit Burschengclaß .

Matelirrg , Roonstr . 86 .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli eine 3 - und 4räumige
NrrtKLLvshttRNg in meinem neu¬
erbauten Wohnhaus in der Adolfstraße .

»5 . Msr -rrsr , Kirchstr. 5.
Sofort umständehalber eine 5räum .

mit Zubehör zu vermiethen.
Müllcrstraße 2.

Möbl . Zimmer
zu vermiethen.

_ Peterstraße 83, I . r .

I . OM8
für 1 oder 2 anständige Leute.

Ulmenstraße 40, 1 Tr . l .

Zu verkaufen
ein fettes Kalb .
P « Slabtlaader , bei Fedderwarden .

Im Gebrauchsfalle empfehle ichwein großes

Fch- «. Taazzeli,
auch zu Ausstellungen sehr geeignet,ungefähr 300 O Mir . groß . Fuß¬boden vorzüglich gedeckt. Schrauben -
Sysiem . ^ '

T'uitL Lötlie , Aurich .

Gesucht
auf sofort s Kleinksechte .
WlsAx , 1kl»«»W!88vW , Sanderbusch .

VeEtvEtsv !
Josz '

sche Email -Metall -Wand -Be°
kleidung- Alleinverkäufer gesucht .

M . Schraaeyhrim , Bremen .

eine Witsche
wird sauber geplättet .

Verl . Börsenstraße 8, pt .

Zu vermtekhen
sofort ei« fein mKbl . Zimmer ,
auf Wunsch mit Pension .

Knorrstraße 4, II . l.

r ^ ^ ^ 6ommMäi !:-6sns!!seIi .ru 68 !n

ru « KL.- « ^ sc> si!ß.Z - IVIK.3,5̂
xsr Hasede käuüioll dsi

in Lunt , am Llarkt 25 ;
Uiltzelmsttavku , Roonstr . 87 ,

nnä
6 . F.

Die vorzügliche condeiistrte

s Milvtt T
der ZLrrneralpen - Witchgesellschaft
empfiehlt der General -Vertreter

Isdsvv Völksv ,Bremen, Langenstr. 50 .
Fernsprecher 859 .

kis

.vnröldsr , Islokti lüsUoLsr

,1« i -rtiver - 1 .

Zu haben b . Herrn Lndw . Jrmsfe » ,
Schiffsausrüstungsgeschäft , Wilhelms¬
haven .

Preisverzeichnis über prima
Gummiwaaren

versendet gegen lO-Pfg . - Marke
Tarriröts -BaZar LLMpsr ,

, UraEftrrt K . M . LS .

- l/t/Zsscps
— L-Usssnssits Mtorrvolls , Innen
ssits rvsisss Auco -Rüumrvolls vor-
LüMollster Qualität , — überreizt äis
Hant nicht , Zellt in 6er 'iVLsolls
nicht ein nnä ül ?.t nipht , bei RilliZ-
ksit nnä Zrösstsr vunerduLZlrsit ;ist änrchlLssiZ vis reine Volle nnä
soiebsr d^Zisnisoll Kleiodsustsllen
naoli äer RönrtllsilnnA äss Herrn
Oslisimratll
krot . Dr . Uax von kettvvkoter

RrsizZeLrönt
Internationale II^Ziene-^ nsstöllnnL

Rom 1894 .^ Ileio -Verleaul kür V/illisIinsIiavsn
-in Vrigiüal -VerlcanIs-kreisen bei

Rsiariok kenken
,Roonstrssse 74

zu Spottpreisen .

Kiiltt'Amlnschimk
von 45 Pf . an,

rmstidkikAmtischime
von M . 3,50 an, bessere in großer

Auswahl .

U . MZ8grM
Roonftraße LOS «

IveUdekannt
durch ihre vorzüglichen , solide gebauten und leicht laufenden

rstLrrLLvr
sind die von mir vertretenen Firmen :

Keils ! L FaumÄMl ,

Opel,
Lreuvabor -Fahrradwerke ,
ManZerer -Fahrradwerke ,
Laäevla-Fahrradwerke ,

deren Räder ich auf Grund langjähriger Erfahrungenbestens empfehlen kann und die in den höchsten Kreisen und selbst in
der Kaiser ! « Familie eingesührt sind.

Voll Rädern obiger Firmen , L89 ? er Modelle , das Neuesteund Beste der Saison , habe stets 40 — so Stck . auf Lager
ZV

"
kreise ZWZeM vieSriZ .

-
Wz

Theilzohlungen gestattet . Weitgehendste Garantie .
Polsterreifen -Räder sehr billig.

Umtausch gebrauchter Räder .
M « rs ! Kiv « !

Jeder kann sofort fahren , ohne zu fallen .

Wvr » Ü . Virli «
Wüdelmsbsvsn ,

Fahrrad- Lieferant der Kaiser!. Marine-Behörden.

iebmmrlesiriWzr Ksrellrekrlt ri Utzrig
(alle Leipziger) auf Gegenseitigkeit gegründet 1830 .

Bersicherungsbestand :
G750V Personen und L8V Millionen Mark Versicherungssumme.

Vermögen : LLN Millionen Mark .
Gezahlte Belsicherungssumme : 1 <ZL Millionen Mark .

Dividende an die Versicherten für 1897
42 °/o der ordentlichen Jahresbeiträge .

Die Lebensversicherungs- Gesellschaft zu Leipzig ist bei günstigsten Ver -
sicherungsbedingungen (Unanfechtbarkeit dreijähriger Policen ) eine der
größten und billigsten Lebensversicherungs-Gesellschaften. — Alle
Üeberschüsfr fallen bei ihr den Versicherten zu. Nähere Auskunft er-
theilen gern die Gesellschaft, sowie deren Vertreter

in Bant : Mandatar Schwitters ,in Wilhelmshaven : BK. U . Folter - , Mittelstr . 2.

TSMUckrhiltW
und BortrSgr Abends.

üiktdroä
tortiZ / um Hsedruneb ! «»

Obus Oslallr für Uevsellsn ,Rsustbiere nnä OeünZsl ;
sicdsres VsrtilKnnZswittsl kür
Ratten nnä Ääuss . In Rao^etsn
L 60 kk. nnä 1 il . srdältlioli

bei M . Vnoiismuti » .

tzalt .
und waschbare
GumMi - KinderlStzche « o .

Schürzen .
D . LnNI «»» » » .

Zttzr. sM -er «WaW
Zahnschmerz wird augenblicklich ge¬
lindert durch Grast Muffs schmerz¬
stillende weltberühmte Zahnwolle .

(Mit einem 20 procrntigm Extract
aus Mutternelken imprägnirte Woll-
fäden .)

Echt zu haben L Rolle 35 Pfg . bei
Rich . Lehma « » , Drog enhandlung.

Neuanlagen
und

Reparaturen
von

Tetepkon- Mil Klmgelleiioagm
werden sauber und gut ausgeführt .

ö . LMmWN .

ikr -re

WLG HUGLsr ^ « 8KSLWZLrLL « riK

ll. Kgppgllwü Um . L 8okn, kmäsn,
emxöestlt

1891sx Ng.rg6s .ux L WlLseüs 1,25, 10 VlLKkdsn 12,00 Nsrlr ,1891er 8t . äulisn Le^estevells L Illasosts 1,66, 10 § 1. 1600 NL .,1888er LsZös kauMu .6 s, Maseks 1,9O, 10 MaßoLsu 18,50 Nk .,Küäösdelmer „ „ 1,25, 10 „ 12,00 Nk .,Lüässdslmer LsrA „ „ 1,55, 10 „ 15,00 Nk .,
WM - Olms Sias .

MsäsrlsZs iu Vilkelwsstnven dsi
p . f . Lekumaoksk '

, NoonKtmsse 81 .
lekexNou M . 91 . _

K
in seLvaiL , Mä xiLtt,j zemir- tert , xestreM , vsirirt st«. Sr
üsssllsodsNs - , S »II- ui»I Vrsiittoilvttsa.

^Vgrsâ L von L0 Unk La SsM Mg SE .
Vssts SsMixs <iasUs kirr L>rivs .ts .U« dLllisvI>s Lelcksüstokk-rLdritaLonsnstslnvr Leläsnvsbsrsi .

LM rsilW xö Uastsi , döror WLL LUäsisvo kLllkt.
IdrepLgi . Nod , 0 . OrvsqdkrLvxiL^( SLUsI- IdrerNod . 0 . rsxi«n>»0säNMv ^ nr . Lad .

Rslolitiaiti'Zss UnsterlüZsr bei Herrn R . Rsdrsotvlä , Vilstelmsstuven ,Oölrsrstrasss 5.

!(Iönkö'8 vemsv 90 Pfennig8okk!öslixlvsin
siZsnss VaekstkuM vom Besitze Usroon .

Ribe R . Llvulrl « - - Rains äs Oonäat — Loräeäux .

Ranptaieäsrlazs in Viltwlmslmvsn bei

U . 8vl »riii > » el »« r ,

LS "
i..

Da ich wegen anderweiter Unternehmungen mein seit ca .
24 Jahren bestehendes !

gsrrsn - LolikgotiMs - bssüNkt
aufzugeben beabsichtige , vergüte ich bei Einkäufen bei mir von
heute an 15 pCt . Reste nach Uebereinkunst noch billiger .
Die Ermäßigung erstreckt sich sowohl auf das Stofflager , wie
auch auf die in meiner Werkstatt angefertigten Anzüge . Das
Stofflager ist mit allen Neuheiten der Saison versehen .

-lotMuri k >
sx >6r .

Bitte ansschneidenl

kostet von heute ab nur noch
zu waschen und plätten : zu Platten :

1 Oberhemd 2b Pf . 15 Pf .
1 do. m . Manschetten 35
1 do . m . Mansch , u . Kragen 45
1 Chemisett 10

15
10
6
5

24
30
8

10
8
5
4

Vslspdon Ho . 91. Roonstrasss 81 .

Zu vermiethen
ein möbttrtes Wohn - « . Schlaf¬
zimmer , mit u . ohne Burschengelaß .

Oldenburgerstraße 2 .

Zu vermiethen
eine mödlirte Stube , auf Wunsch
mit voller Pension .

W « Wlbers , Altestraße 6 .

do. mit Kragen
1 Paar Manschetten
1 Umlegekragen
1 Stehkragen

Schon gewaschene Plättwäsche wird
innerhalb eines Tages fertig geliefert.

Wilhelmshavmer
Dampfwasch - und Plättanftalt

HV . « « LmEÄt ,
Margaretheuftraste Nr . 8 —S .

FKvSMark
! pro fH -Meter verkaufe von meinem
^GrundbesitzimKommisstonsgarten schöne

Vllllslllttzt .
Die Plätze liegen an gepflasterter

>Straße mit Wasserleitung und wird
! die Straße nicht mitgerechnet. In
unmittelbarer Nähe des Kommissions-

' gartens werden jetzt 5 Kasernen und
i eine Deckofstzierschule gebaut und sind
dadurch die Miethverhältnisse dort die
denkbar günstigsten.

Reflektanten bitte sich baldigst zu
melden.

8 . L6K6WMV .



ZpUketniks
l.s« n tsnnis

für Damen und Herren ,

lls. l.3limsnn '8 6ö8UNl!'
lisiksefmiiö

(Prinzeß Luisa, empfohlen durch Mode und Haus),

Lsnöslgn in Ochinsl
für Damen, Herren und Kinder,

kslifski--8ok>u !ig M llkil"

mrtlünne

in größter Auswahl,

IusN8okuliö in brsull nnrl ÄZi88

8WMKMWKN

MSWÄ -BLKOtt « «

LröMung mit ganz
neuen erst in

der Fachsaison
erschienenen Neu

Herten in Conseetions
Staubmänteln , Blonsen ,

Blonseuhemden , Wasch - n .
Wolleostumen , Hauskleidern ,

Morgenröcken und ReisekLeiderm .

W W

gerichteten

M

ÜSMgN -8ü3NgöN8l:!lu !> g in bkMN Gothaer Lebensversicherungsbank. ttaMmAnfsaschkn
zu 3 5o

'
Mk

^ Verficherungsbcstand am 1 . Juni 1896 : 700 Millionen Mark.
empfiehlt

F . a . SvLrvLs
Roonstvahe

Verficherungsbcstand am 1 . Juni 1896 : 700 Millionen Mark,
Dividende im Jahre 1896 : 29Y , bis 114 °/g der Jahresnormalprämie —

je nach Art und Alter der Versicherung.
Vertreter in Wilhelmshaven : LGHrkLAM k'velrs » , Roonstraße Nr . 88

KMGW « Kömgstr. 56 .

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe garnirte

Niedrigste j
Preise . ! ilgüestk-8 uiu! Ißisfiiügsigkigzlss kgzedsfl W blsks Feste

Preise .

Specialität gegen Wanze » , ^
Flöhe , Küchenungeziefer , ^
Motten , Parasiten auf

Hausthieren re. rc.

sowie

Knaöen - Stroßhüte
zu heruvtergesetzten Preisen.

LÄSGLGW
Vismarckstraße 14a.

W»S .ML LivtpvL ,
er «. MMm

LW ^ -68K - ' LL88S ^ « Nt
empfteyrk sich zur Anfertigung von Luxuswogen von de« einfachsten
bis zu den elegantesten, sowie Ommvuffsn, Möbelwagen , Last- und

Geschäftswagm jeder Art unter mehrjähriger Garantie .
Zwei- und vierrädrige Handwagen in jeder Größe und Stärke stets

auf Lager .
Reparaturen werden schnell und sauber ausgeführt .

Lillix « krsl88 . LaLlnnxskscklnxanx ^i».

Große Betten Uülk 1l ,90.

Zkemr. MUer ,
Roonstraße N4a .

in

Mer- n. Kff« ckWLWT.
MsKS -SZA

aus der Württbg . Metallwaareu -Fabrik, anerkannt bestes Fabrikat .
tZ-ELKlLHASL ' ^ s '6LL'W.Ai-^ 6MSLLS

mit patenterter Verfiloerung unier weugependster Garantie für Aus:
steuer und Schiffsausrüstungen.

, ZTS2?r?SZZ.- MÄ DWISLL -MlT 'SLI
IN Gold , Sicher , Stahl oxröirl UN M . tall , unrer Garantie in jeder

-und billigsten Preislage .

in jeoem gewünschten Fcyon und Gewicht, besonders vorlhellhaft.

W
LNSKTR4 -4Z

Eigene Werkstatt zur Anfertigung der einfachem
bis zu den feinsten Juwelier -Arbeiten , sowie für Umänderungen

unmooern gewordener Schmucksachen .
Bkdeutsndö MsparsLuswerZMäLts.

Graviruvgeu in jeder gewünschten Ausführung.
Kergokdnngs - und Vcrsilöerung -Anstatt .

Reiche Auswahl in Hochzeits- , Fest- , Pathea - und Vereius -
gescheukeu.

Vi^ i8fWDWMUtil ! LLÜjM
unübertroffen sicher und
schnell jedwede Art von
schädlichen Insekten und
wird darum von Millionen
Kunden gerühmt und ge¬
sucht . Seine Merkmale
sind :

' 1 . die versiegelte
Flasche , 2 . der Name
„Zacher l ."

Zu haben bei
Kmik Schmidt, Drogerie,

Romistr . 84 .
Ziud. Keil, Drogerie, Bant .

Gediegene
Waare . liistruf III»! lllNisliLüIi M sltsm 8o !ll »ml 8HI18I' . Strengste

Necllität .

W aus federdichtem Stouts -Jnlett , mit 14 Pfund gereinigten !
Federn gefüllt .Lossoro Lotto »

17.00 , 25 00 , 29.90, 35 . 30, 43 .16, 56 . 90, 72 .80 .

V6lid3e .li 6 Lerobsp3.tsnLs ^ 0. 87336 , 87663 unä 87669 , äLr^estsUb von 6er Uasert L Lders ,6 . m. d. V., I-'s.driiL okemisok - ptiLrivA -oeutiZelier Vrs.x3.r3.t6 Ln QrünLU- Leilln , ist üas LL-
srka »Lt dssts unä » LsokäckUoksto Mlttol

lzsi TLrrrrLzSNSr ^ LrrlLungSrr
v/ie T.uü § snkatarrk , Sr »tt2s » 1v.Ü1trat1oL , so ^ ar kortAssokrittonsr vunAon -
scrkwlLLsaokt . sorvieLVVsbitlosLtzksLd . UntsistütlreliäesAiitteldel L'uksrkuILLdokanä -
luriK . — Lein Lreosot , Irein lAus,jLeo1prLxs,r3,t . — vsklsn von sodLälioken dlskönrvlrknuLeu .LLnllloli in äsn Hpotkeksn in Släsern 2 N Mark 3 .40 , Mark 6 .50 , Mark L2.S0 .

Ueber Allen !
Leicht , zaverläfsig unb

geschwind !
Vornehmste, erstklassige , master-

gültige Fahrradmarke
empfiehlt zu bMKSN PrersStt

August Jacobs,
Wilhelmshaven.

Wegen Umbau und bedeutender Vergrößerung meines
WG0W8ÜWW88G findet ein gänzlicher!

Orohs AlpkllMk8 - Mkstaßm
2 .80, 3.80, 4 . 80.

Große eiserne Bettstellen
4 .75 , 3.10, 3.75 , 6,50 , 8 .50 bis 17.50 .

GMoWatmt -MMHen.
l-oeek L Volürilokfl,

_ am neuen Markt .

Zu vermiethen I Zu vermiethen
ein freundl. möbl . Zimmer »

Verl. Roonstr. 42, part .
ein freundl . möbl. Zimmer .

^ Kafinostr . 5, am Hafen .

AMkllMssKWkll
statt . Es sollen, um eine wirkliche Räumung zu erzielen,
sämmtliche Kopfbedeckungen zu ganz billigen Preisen ver¬
kauft werden . Es befinden sich Filz - und Strohhüte

! - neuester Facons in großer Auswahl am Lager, sowie
^Cylinderhüte , Seebataillons - und Matrosenmützen, Krieger-
! Vereins -, Werkführer -, Vorarbeitermützen , Schülermützen
^fürs Gymnasium , Knaben - und Kindermützen, Radfahrer¬
mützen und andere Mützen in großer Auswahl . Alle vor¬
jährigen Sachen zu Spottpreisen .

ZU - SskLöSsL ,
KimschrreV ,

Neue Wilhelmshavenerstraße 41 , Filiale Roonstraße 79 ,
im Hause des Herr « Schlächtermeister JrpS .

Im Mittelpunkte der . Stadt be-
legene

Aauptähe
zu verkaufen. Nachweis :
B . H . Bührmauu , Bankgeschäft.

Re " ^ , Druck und Verlag von Th . Sütz , Wllyelmsbaven . ( Telephon Nrl 16 .)
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